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werden die e oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle Gr Ulrichſtraße 63 J ſowie von
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf für Halle
und auswärts 1 Mk

Erſcheint täglich zweimal
Sonntags und Montags einmal
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Sozialpolikiß und Agrarpolitiß

tt Als im Reichstag des Norddeutſchen Bundes die
Verfaſſung und mit ihr das Wahlrecht beraten wurde er
tärte Waldeck der glänzende Führer der Deutſchen Fort

rittspartei das allgemeine gleiche direkte und geheime
Wahlrecht ſei im Prinzip ſo richtig wie es nur ſein kann

Jch habe immer dafür eingeſtanden Allein es ſetze vor
daß in der Gemeinde im Juſtizweſen in der Preſſe

im ganzen Staat alles iſt wie es ſein ſoll Heinrich von
Sybel nahm auf dieſe Erklärung Bezug Der Herr Ab
geordnete Waldeck ſagte wenn ich nicht irre geſtern das
allgemeine direkte und gleiche Stimmrecht könne nur dann
ſeinen vollen Segen entfalten wenn in dem betreffenden
Staat alle Einrichtungen gut ſeien wenn man eine gute
Adminiſtration und Jurisdiktion wenn man eine gute
Gemeindeverfaſſung wenn man eine vollſtändig entwickelte
Preßfreiheit habe wenn der Staat überhaupt gut und
tüchtig organiſtert ſei Dieſe Erläuterung des Waldeckſchen
Gedankens war zutreffend Er iſt heute noch richtig Das
demokratiſche Wahlrecht hat eine vernünftige volkstümliche
zeitgemäße Politik eine Verſtopfung aller Quellen berech
tigter Anzufriedenheit oder Verbitterung zur Vorausſetzung
Wird dieſer Umſtand nicht hinreichend berückſichtigt ſo iſt
die Wirkung das Anwachſen des Radikalismus zumal die
ſtetige und bedeutende Zunahme der Sozialdemokratie Das
Reichstagswahlrecht beſteht und kann nicht aufgehoben wer
den ohne daß man die Gefahr einer Revolution eines Zer
falles des Deutſchen Reichs heraufbeſchwört Darum iſt es
das unabweisliche Gebot einer weiſen Politik durch frei
heitliche Maßregeln und weitherzige Erfüllung begründeter
Volkswünſche dem Radikalismus den Wind aus den Segeln
zu nehmen

Nichts verkehrter als wenn man ſich einbildet die
Maſſen der unbemittelten Bevölkerung durch ſozialpolitiſche
Fürſorgegeſetze gewinnen zu können Gewiß iſt dieſe Abſicht
bei jener Botſchaft verfolgt worden die man geſchmacklos
als das Teſtament Kaiſer Wilhelms des Großen bezeich
net hat Aber der Zweck iſt verfehlt worden weil der Plan
verpfuſcht wurde Der erſte Kaiſer hat von Sozialpolitik
nur eine dunkle Vorſtellung gehabt Der wirkliche Urheber
jener Botſchaft vom 17 November 1881 iſt kein anderer als
Hermann Wagener der erſte Redakteur der Kreuzzeitung
und ſpätere erſte vortragende Rat im Staats miniſterium Er
ſhlug in einer Denkſchrift die ſich im Jahre 1895 im Nach
laß von Rodbertus vorfand das Tabakmonopol die Ver
ſtaatlichung der Eiſenbahnen die Sozialreform ſelbſt ihre
Ankündigung durch eine feierliche Botſchaft vor weil uns
ur von Vorteil ſein kann wenn das Königtum als Schöpfer
nd Führer der Reform erſcheint Fürſt Bismarck hat ſich

ſpäter eine Reihe weſentlicher Teile des Programms an
eeignet leider aber einen überaus wichtigen Teil nicht
rämlich die von Wagener verlangte Aufhebung aller
Steuern und Zölle auf die Volksnahrung

Fürſt Bismarck war von altersher Frei händler
geweſen Eines Tages forderte er im Reichstag die Par
teien auf uns doch von der Unmenge Zölle freizumachen
und nur wenige aber ergibige Zölle wie in England bei
zwehalten Damals erhob ſich der Abg Dr Lucius von
W Eeilonſervativen Partei und erklärte ſeine Freunde
un de ſich mit den übrigen Freihändlern zuſammentun
an er Anregung des Kanzlers Folge zu geben Aber es
m alles anders Fürſt Bismarck focht ſeinen harten Kampf
e er Kreuzzeitung und den Deklaranten aus und als
n zum Friedensſchluß kam hatte er ſich zum Schutzzöllner

bekehrt Er wurde lange vor dem Fürſten Bülow der
an i Kanzler Und ſiehe da nun verſchwand auch
Steuer Plan für die Sozialpolitik die Aufhebung der

et und Zölle auf Lebensmittel Jm Gegenteil die
klärt n wurde mehr und mehr belaſtet Daraus er
der e daß bei allen ſchönen Worten vom Patrimonium
aber er n und vom ſozialen Königtum insbeſondere
ernt ei allen Verſicherungsgeſetzen die Machthaber weit ent

nern Einfluß auf die Maſſen zu gewinnen und
auch ar üben Die Sozialdemokratie wuchs ſie konnte
gebens ch kein Ausnahmegeſetz ausgerottet werden Ver
Peithhe n die Verſuche ſowohl mit Zuckerbrot wie mit
ar aug Wilhelm II beſeitigte das Sozialiſtengeſetz Er

rmäß tn dem richtigen Weg als er wenigſtens eine
ich unte r der Getreidezölle betrieb natür
nur zu t a flammenden Proteſt der Konſervativen Aber
außerorde d mußte er ihnen wieder nachgeben und eine

denkliche Verteuerung der Volksernährung geneh
miWer womit die Sozialdemokratie einen weiteren Auf

ung nehmen konnte

Der Widerſpruch zwiſchen Sozialpolitik und Agrar
politik zwiſchen einem demokratiſchen Wahlrecht und einer
landariſtokratiſchen Geſetzgebung konnte allenfalls ertragen
werden ſolange alle Welt unter dem Eindruck der Groß
taten von 1866 und 1870 ſtand Heute und längſt iſt dieſer
Widerſpruch bedenklich und auf die Dauer gefährlich

Der verhaktete Leutnant

Vondon 7 Sept Wie der Berl Lokal Anz meldet
iſt der Pionier Leutnant Helm aus Mainz in der Tai
unter dem Verdachte der Spionage in der Nähe von Ports
mouth verhaftet worden

Das oben zitierte Berliner Blatt erfährt zu der Ver
haftung die ſich unſeres Erachtens gar nicht aufrecht
erhalten läßt folgende Details

Daily Chronicle berichtet daß Leutnant Helm als
man ihn zuerſt im Graſe liegen und Aufzeichnungen machen
ſah eine Stelle gewählt hatte von wo er die Bollwerke
des Forts gar nicht ſehen konnte ſondern
nur eine hohe Mauer vor ſich hatte welche die militäriſchen
Werke gegen einen öffentlichen Park abſchließt Außerdem
hatte der Spion gar nicht nötig gehabt ſich Zeichnungenund Pläne anzufertigen denn er Paün Photographien

von den veralteten Bollwerken Ports
mouths in jedem Zigarrenladen der Hafen
ſtadt kaufen ſoviel er wollte Es ſtellt ſich heraus daß
das Ewigweibliche in der Geſchichte eine ſo ro
mantiſche Rolle geſpielt hat wie ſie nur ein phantaſtiſcher
Jnvaſionsromanſchreiber erdichten könnte Was die in
Frage kommende Dame einem Berichterſtatter des Daily
Telegraph mitgeteilt hat läßt keinen Zweifel mehr daß
der in Portsmouth verhaftete junge Mann ob er nun
deutſcher Offizier iſt oder nicht jedenfalls ganz harm
los iſt denn ſo hätte ſicher kein Spion gehandelt wie er
es nach dieſer Erzählung getan hat Dieſe junge Dame

der Daily Telegraph nennt ihren Namen nicht die
offenbar die volle Wahrheit erzählt hat den Spion an dem
vermeintlichen Spion geſpielt und durch ihre Mitteilungen
an einen jungen engliſchen Offizier die Verhaftung Sieg
fried Helms wenn vielleicht auch nicht mit voller Abſicht
veranlaßt Leutnant Helm war Sonnabend in Portsmouth
angekommen und hatte ein Zimmer bei einer Frau Miller
in Goldſmith Avenue bezogen das eine junge Dame
einige Tage früher für ihn gemietet hatte Dem Vertreter
des Daily Telegravph iſt es gelungen dieſe Dame aufzu
ſpüren Er beſchreibt ſie als weiß gekleidet und faſt 20 Jahr
alt Hier folgt ein Auszug der etwas weitſchweifigen Er
zählung der jungen Vaterlandsretterin Vor einiger Zeit
als ich Deutſchland bereiſte machte ich in Koblen z die
Bekanntſchaft eines Leutnants deſſen Namen ich verſchweigen
möchte Wir verkehrten miteinander und unſere Geſpräche
waren mitunter recht animiert vielleicht ſogar etwas fri
vol Jch pflegte ihn wegen ſeiner Vorliebe für engliſche
Mädchen zu necken er erzählte mir viel von ſeinen Beſuchen
in England und als ich ihn nach dem Zwecke fragte ſagte
er ſeine Behörde habeihnhinübergeſchickt
Später tat es ihm leid dieſe Auskunft gegeben zu haben
denn als ich mehr wiſſen wollte beklagte er meine Neugier
und ſagte der Zweck ſeiner Beſuche in England habe nichts
mit mir und ihm zu tun Was ich aber von anderen jungen
Offizieren in Koblenz hörte ließ mir dieſe Reiſen verdächtig
erſcheinen Einmal teilte mir mein Freund mit daß ein
anderer Leutnant England demnächſt beſuchen würde und
bat mich ihn dort zu empfangen Bald darauf reiſte ich
ſelbſt nach meiner Heimat ab und nahm in Portsmouth
Wohnung Jch hatte meine deutſchen Leutnants
ſchon faſt vergeſſen als ich einen Brief von Leut
nant Helm erhielt in dem er mir anzeigte daß er der
Freund meines Koblenzer Bekannten ſei und anfragte ob
ich ihn empfangen wolle Jch ſagte zu Nun wünſchte er
in dem Hauſe in dem ich wohnte abzuſteigen wenn man
von dort den Hafen überſehen könnte Jch beſorgte ihm
jodoch ein Zimmer in einem benachbarten Hauſe Sonn
abend beſuchte er mich wir ſprachen von gemeinſchaftlichen
Bekannten in Deutſchland und vertrugen uns recht gut Er
zeigte mir einen großen Plan vom Portsmouther Hafen
auf dem er ſelbſt die Befeſtigungen eingezeichnet und viele
Bemerkungen in deutſcher Schrift gemacht hatte Jch ver
ſtehe Deutſch ſehr gut kann aber die Schrift nicht leſen ich
war intereſſiert und ſtellte allerlei Fragen dann redeten
wir von anderen Dingen Aber zwei Stunden ſpäter kam
ich auf den Plan zurück Da zog er ſein Notizbuch heraus
und zeigte mir die Zeichnungen von zwei wei
teren Forts Auch hier bemerkte ich viele deutſche
Hieroglyphen Als Leutnant Helm gegangen war erzählte
ich was ich gehört hatte einem jungen Offizier aus der
Eaſtney Kaſerne Dem gefiel die Geſchichte gar nicht und
er ſagte er würde ſie ſeinem Vorgeſetzten mitteilen Nächſten
Tages erzählte mir Leutnant Helm er habe den Hafen be
ſucht erſt ſei er am Ufer entlang gegangen dann habe er
ihn mit einem Boote durchkreuzt und ſchließlich habe er am
Strande geſchlafen Er ſagte mir dann noch er müſſe am
Donnerstag wieder in London ſein um einen von Schott
land eintreffenden deutſchen Kameraden zu treffen
Wir verabredeten ein Rendezvous für Montag
aber Helm kam nicht und ich hörte nun daß er wegen
Spionage verhaftet worden war Später erhielt ich ein
Tel mm von ihm das lautete Kann nicht vor Diens
tag bei Jhnen ſein Den Brief Helms und ſein Telegramm
habe ich den Behörden ausgeliefert

Dieſelben Ausſagen hat die Dame zu einem Vertreter
des Kriegsminiſteriums gemacht Daß die Behörden nach
dieſer Erzählung noch an einen ernſten Fall von Spionage
glauben iſt nicht gut denkbar Leutnant Helm gehört
dem 21 Pionierbataillon in Mainz an und war ſeit dem
1 Oktober v J zur Militärtechniſchen Akademie in Char
lottenburg kommandiert Seine Vorgeſetzten ſchildern Helm
als einen Herrn dem noch keinerlei Erfahrungen zur Seite
ſtehen und der da er bisher nur einen Kurſus an der Aka
demie abſolviert hat noch nicht einmal in der Lage war
techniſche Studien zu betreiben

Deutsches Reich

Das in England unbekannte Vorkum
z Aus Emden wird uns geſchrieben
Neuerdings hat der Kriegsberichterſtatter der Daily

Mail Maxwell in ſeinem Blatt einen Aufſatz veröffent
kicht der neben andern Unwahrſcheinlichkeiten auch die un
mittelbare Unwahrheit enthält daß man von einer Be
feſt igung von Borkum bez von Borkum ſelbſt vor der
augenblicklich ſchwebenden Spionageangelegenheit überhaupt
kaum etwas gewußt habe Dieſe Dreiſtigkeit ver
anlaßt mich ein Bruchſtück aus einem Geſpräch zu ver
öffentlichen das ich dieſer Tage während eines kurzen
Aufenthalts in London mit einem der hervorragendſten eng
liſchen Preſſevertreter hatte Jm Lauf der Unterhaltung
meinte ich daß ich mir im Fall einer Spionage zweierlei
denken könne entweder eine Spionage auf eigene Fauſt mit
der Abſicht ſpäter die Ausbeute an irgend eine fremde
Macht zu verkaufen die nicht gerade England zu ſein
brauche oder aber ein unmittelbares Arbeiten im Dienſt
einer ſolchen Macht Darauf meinte er

Verlaſſen Sie ſich darauf Wenn es tatſächlich
engliſche Spione fſind dann haben ſie nur im Dienſte
Englands gehandelt Aber ich kann mir vorläufig nicht
gut denken daß es ſich um Spione in dieſem Dienſt
handelt Denn die engliſche Admiralität hat einen ſo
vorzüglichen Geheimdienſt daß ſie über die Forti
fikationen an der Nordſee längſt im Klaren iſt Wenn
es ſich allerdings herausſtellt daß es Spionage iſt
dann wird es ſich wohl nur um engliſche Spione han
deln wobei die Leute eben ſo ungeſchickt waren ſich er
tappen zu laſſen

Es iſt von Jntereſſe von zuſtändiger engliſcher Seite zu
hören daß es ſich um einen vorzüglichen Geheim
dienſt handelt der über die Fortifikationen an der
Nordſee längſt im Klaren iſt

Aus dem Werdegang des Herrn v Malkzahn
4 Der Oberpräſident v Maltzahn Gülz hat der deut

ſchen Preſſe die Beleidigung ins Geſicht geſchleudert daß ſie
in der Mehrzahl von jungen Leuten redigiert wird die
noch nicht trocken hinter den Ohren ſeien Dieſem un

qualifizierbaren Ausfall ſoll auf dem pommerſchen Feſtmahl
ein lebhaftes Bravo gefolgt ſein Was macht s Höchſtens
könnte man die Frage aufwerfen wer denn eigentlich
dieſer Maltzahn Gülz ſei der ſich herausnimmt über die
deutſche Preſſe in dieſer Weiſe abzuurteilen

Herr v Maltzahn wurde eines ſchönen Tages im Jahre
1888 Reich sſchatzſekretär Dieſe Stellung gebührte
dem damaligen nationalliberalen Führer v Bennigſen
Aber Fürſt Bismarck brauchte ein willenloſes Werkzeug
und ſo bekam nicht Herr v Bennigſen ſondern Herr von
Maltzahn das Amt Den Seinen gibt es eben der Herr im
Schlafe Tatſächlich hat Herr v Maltzahn das Amt des
Reichsſchatzſekretärs fünf Jahre lang geführt bis er 1892
durch den Grafen Poſadowsky abgelöſt wurde Aber
fragt mich nur nicht wie Er mußte gehen als es

Bei ſeinemgalt wirklich Finanzfragen zu lIZdſen
Scheiden widmete ihm das Berliner Tageblatt einen Nach
ruf in dem es hieß Die Ankündigung ſeines Rücktritts er
regte weniger Aufſehen als vor fünf Jahren ſeine
Ernennung die allerdings geeignet war Aufſehen zu
machen Daß er in ſeiner Amtstätigkeit viel Freunde
gefunden läßt ſich kaum annehmen Er erfüllte recht und
ſchlecht ſeine Pflicht aber er mußte oft hören daß er eigent
lich ſeiner Stellung nicht gewachſen ſei eine An
ſicht die ſchließlich ſogar bei ſeinen Parteifreunden
die Oberhand gewann Zum Schluß wird geſagt daß
ad v Maltzahn ſchwerlich jemand eine Träne nachweinen

werde
Das iſt ein ſehr mildes Urteil über die Amtsführung

des Reichsſchatzſekretärs v Maltzahn aber es trifft das
Richtige Wenn dann dieſer abgeſägte Reichsbeamte ſchließ
lich noch einmal zum Oberpräſidenten von Pommern be
fördert wurde ſo darf man wohl auch auf ihn die Bemer
kung des Fürſten Bismarck anwenden daß er jederzeit aus
einem Journaliſten einen Geheimrat abernoch lange nicht aus einem Geheimrat einen Journaliſten
me chen könne

Die Landarbeiternot
I J Ueber Landarbeiternot ſchreibt der liberale Lehrer

Stark Sechof ſehr intereſſant in der Kösliner Ztg indem
er an der Hand von 11 Arbeiterkontrakten aus
verſchiedenen Orten des pommerſchen Kreiſes Rummels



e

Lurg die dürftige Lage der Landarbeiter daſelbſt klarlegt
Er n den günſtigſten und den ungünſtigſten der Ver
träge zum Ausgangspunkt für folgende Einkommens Be
rechnung

1 Ein Hofmeiſter alſo ein Mann der einen Ver
trauenspoſten inne hat ſtellt täglich 3 in dringender Arbeits
zeit ſogar 4 Arbeitskräfte und erhält dafür Freie Wohnung

50 Mk Material zu 4000 Soden Torf 16 Mk Strauchholz
10 Mk 35 Scheffel Roggen 210 Mk 2 Scheffel Hafer 7 Mk
216 Morgen Land zur Nutzung 25 Mk 3 Morgen Wieſen zur
Aberntung 30 Mk 5 Kaſten Kartoffeln 125 Mk Weidefreiheit
für zwei Kühe 24 Mk Tagelohn für den erſten Mann 90 Mk
für den zweiten Mann 120 Mk für den dritten Mann 180 Mk
Verdienſt des vierten Mannes 30 Mk freie Ackerbeſtellung und
Feuerungsanfuhr 30 Mk in Summa 947 Mk

2 Ein Arbeiter der allein auf Arbeit geht erhält an
Jahreslehn Freie Wohnung 50 Mk 6 Morgen Acker und
Wieſe zur Nutzung 60 Mk 18 Schefſel Roggen 108 Mk Weide
freiheit für eine Kuh 12 Mk Material zu 4000 Soden Torf
16 Mk Strauchholz zum Backen 10 Mk Tagelohn 120 Mk

r und Feuerungsanfuhr 40 Mk in Summa
416

ede dieſer beiden Familien beſteht aus 8 Köpfen
Der Abwechſelung wegen gibt s am Morgen aufgewärmte
r und Geſundheitskaffee z Mittag geſchälteKartoffeln und Hering oder Magermilch und am Abend
Pellkartoffeln mit Salz und einen Krug Waſſer Zum

zweiten Frühſtück und Veſper gibt s trockenes Brot ſelten
nur mit Leuteſchmalz beſtrichen und dazu den unver
meidlichen Kaffee dünn klar unſchädlich auch für die
zarteſten Nerven Wie Fleiſch ſchmeckt wiſſen
manche Arbeiter nur von Hochzeiten Be
erdigungen und anderen AusrichtungenWer an der Richtigkeit meiner Angaben zweifelt ſagt
Stark der frage einmal die Fleiſchermeiſter des Rummels
burger Kreiſes wieviel Fleiſch ſie jährlich an Gutsarbeiter
abgeben Jedem Menſchen der ein Herz im Leibe hat
muß es bei der Antwort erzittern Nicht Uebermut ſondern
die b laſſe Not im Elternhauſe treibt unſere Land
jünglinge Jahr für Jahr herdenweiſe in das Joch der
Ziegeleien des Weſtens Unter oft unmenſchlichen An
ſtrengungen gelingt es ihnen hier in wenigen Wochen und
Monaten mehr Geld zu verdienen als die vielköpfige Ar
beitsfamilie daheim im ganzen Jahr verdient gelingt es
ihnen durch blutſauren Schweiß der Not im lieben Eltern
hauſe für ein langes Jahr zu ſteuern

Heer und Flotte
Der Kaiſer über Alkoholgenuß im Manöver Der Kaiſer hat

für die diesjährigen Kaiſermanöver die Beſtimmung getroffen daß
für ſeinen perſönlichen Gebrauch nur alkoholfreie Getränke
ins Manöverfeld mitgeführt werden ſollen da die Strapazen der
Manövertage am beſten von ihm ertragen werden wenn er nur
alkoholfreie Getränke genießt Es werden darum zum perſönlichen
Gebrauch des Monarchen hauptſächlich Mineralwäſſer mit
geführt

7 JSleine politiſche Nachrichten
Wie verlautet hat der Herr Reichskanzler den bei der Hilfs

aktion zugunſten der kleinen Gläubiger der Nieder
deutſchen Bank beteiligten Banken für ihr verdienſtliches
hilfsbereites und opferwilliges Eintreten ſeinen Dank und ſeine
Anerkennung durch den Präſidenten des Reichsbankdirektoriums
ausſprechen laſſen Jm Monat Auguſt haben die Eintragungen
in das Reichsſchulobuch eine weitere Vermehrung um
9 Mill Mark erfahren Die geſamten Eintragungen in Höhe von
931,7 Mill Mark machen vunmehr 20,5 v H der eintragungs
ſähigen Reichsſchuld aus Die Stadtverordneten in
Lüdenſcheid haben einſtimmig einen Antrag angenommen gegen
die Fleiſchteuerung bei der Regierung anzugehen Zu
der vom Hanſa Bund in Verbindung mit dem Zentralaus
ſchuß der vereinigten Jnnungsverbände Deutſchlands ver
anſtalteten Handwerker Studienreiſe zur Weltausſtellung in Brüſſel
haben ſich bisher weit über 500 Hand werker aus allen Teilen
Deutſchland gemeldet

Hof und Perſonalnachrichten
Die Reiſe Kaiſer Wilhelms nach Wien

S Die Ankunft Kaiſer Wilhelms in Wien erfolgt
am 20 September in den Morgenſtunden Kaiſer Wilhelm wird
zwei Tage in Wien bleiben und in Schönbrunn wohnen Das
Programm weiſt eine Familientafel und eine Hoftafel auf die
beide in Schönbrunn ſtattfinden werden Jn das Programm der
beiden Tage wurde auch ein zweimaliger Beſuch der Jagd aus
ſtellung aufgenommen für die Kaiſer Wilhelm großes Jntereſſe
zeigt An einem der beiden Abende wird er eines der beiden
Hoftheater beſuchen Der Kaiſer fährt am 21 September
abends vom Bahnhof in Penzing ab

Dem Geheimen Kommerzienrat Dr phil Leo Gans zu
Frankfurt a M wurde der Rote Adlerorden 3 Kl mit der
Schleife verliehen Dem General à la suite Generalleutnant
v Boeehe Kommandanten von Berlin wurde die Erlaubnis
zum Tragen des Großkreuzes des Belgiſchen Kronenordens erteilt
dem Oberſtleutnant v Hülſen Platzmajor von Berlin das
Tragen des Kommandeurkrenzes desſelben Ordens und dem Ritt
meiſter Grafen v Weſtphalen im Regiment der Garde du
Corps das Tragen des Offizierkreuzes desſelben Ordens

Ausland
Geſterreichiſch engliſche Beziehnngen

t Von unterrichteter engliſcher Seite wird mitge
eilt

Während faſt allen europäiſchen Höfen die Thron
beſteigung König Georgs durch Lord Roberts
angezeigt wurde iſt für Wien beſonders Lord Roſebery
zum Sondergeſandten beſtellt worden obgleich Lord Roberts
bei ſeiner Reiſe an die verſchiedenen Höfe Wien berühren
mußte Es geſchah dies weil Lord Roſebery nahezu der
einzige Politiker in England war der während der An
nexionskriſe das Vorgehen OeſterreichUngarns vollſtändig
billigte und die damaligze engliſche Politik deshalb ſcharf
kritifierte Lord Roſevern kommt nun im Auftrage König
GEeorgs an den Wiener Hof um hier gewiſſe Erklärungen
abzugeben durch die der letzte Reſt der Verſtimmung
zwiſchen dem Wiener und Londoner Hofe zerſtreut werden

ſolle König Eeorg handelt dabei im Sinne ſeines ver
ſtorbenen Vaters des Königs Eduard der im vergangenen
Sommer ſelbſt nach Jſchl kommen wollte um das ehemalige

r zwiſchen ihm und dem Kaiſer Franz
Joſef wieder herzuſtellen

Ein Sammlungsruf in Frankreich
8 Aus Paris wird gemeldet
Die dem franzöſiſchen Miniſterium naheſtehende Pariſer

Preſſe fordert den Staatschef zu größerer Jnitiative in der
inneren Politik Frankreichs auf Dabei ſtützen ſich dieſe
Journale darauf daß Fallières während ſeiner jetzigen
Reiſe durch Savoyen ſowie ſchon bei anderen Anläſſen zum
Frieden und zur Eintracht unter den Bürgern Frankreichs
aufgefordert und namentlich Gerechtigkeit in der Verwal
tung Gerechtigkeit ohne Unterſchied der Parteien als die
notwendige Richtlinie der Republik bezeichnet habe Eclair
geht ſo weit dem Präſidenten nahezulegen daß die Auf
lhſung der gegenwärtigen Kammer die notwendige Konſe
quenz für die von Fallières proklamierten Grundſätze wäre

Wahlſtege der Rooſevelt Partei
Aus Boſton wird gedrahtet

Die erſten Gouverneurs und Kongreß
wahlen in den Neu Englandſtaaten wurden Mittwoch
vorgenommen Die bisher eingetroffenen Nachrichten über
die Wahlergebniſſe in Vermont wo die republikaniſche
Mehrheit gewöhnlich über 20 000 Stimmen betrug zeigen
daß die Republikaner in dieſem Staate mit Leichtig
keit die Mehrheit behauptet und ſowohl den Gou
verneur als auch ihre beiden Kongreßkandidaten gewählt
haben Die erſten Ergebniſſe der Gouverneurswahlen in
New Hampſhire zeigen einen Vorſprung des Kandi
daten der fortſchrittlichen Republikaner mit
807 Stimmen vor dem Kandidaten der regulären Republi
kaner mit 316 Stimmen Die Führung im repu
blikaniſchen Konvent zu San Franzisko iſtnach dem Ausfall der Kongreßwahlen von den Regulären
an die Fortſchrittlichen Republikaner übergegangen Damit
Tun ne tions le Führerſchaft Rooſevelts an
erkannt

Der reſolute Rooſevelt
Jn Fargo Nord Dakota kam es nach Schluß einer

Rede des Expräſidenten Rooſevelt zu einer auf
regenden Szene Viele Leute drängten ſich an die
Tribüne zu dem Präſidenten heran um ihm die Hand zu
ſchütteln Einer davon richtete an ihn die Frage Wer
bezahlt denn die Koſten für Jhre Reiſen
Die Frage ärgerte Rooſevelt ſichtlich er drehte ſich um und
antwortete in gereiztem Tone Das iſt eine unverſchämte
F rege aber ich will es Jhnen trotzdem ſagen Die Reiſe

ezahlt der Outlock deſſen Redakteur ichbin Sie kügen rief der Mann ſo laut aus
daß es Rooſevelt hören konnte Nunmehr machte der Exprä
ſident kurzen Prozeß er warf den zudringlichen Frager die
Tribüne hinunter

Die Eröffnung des Enucharifſtiſchen Kongreſſes
Nachrichten aus Montreal Britiſch Nordamerika

beſagen

Kardinal Vannutelli ſandte an den König von England
ein Telegramm in dem er dem König die achtungsvolle
Huldigung und die tiefe Dankbarkeit des Euchariſtiſchen Kon
greſſes für die Aenderung der Erklärung bei der Thron
beſteigung ausſpricht Der König erwiderte in einem Dank
telegramm daß ihn die guten Wünſche des Kongreſſes mit
großer Befriedigung erfüllt hätten

Vannutelli ſandte auch an den Papſt ein Ergebenheits
telegramm Der Papſt antwortete er ſei tiefgerührt und
ſand,te dem Kongreß den apoſtoliſchen Segen Der Kongreß
wurde mit einer glänzenden Feier der größten Verſamm
lung katholiſcher Geiſtlicher die Amerika je geſehen er
öffnet Vannutelli teilte mit daß der Kongreß in Zukunft
abwechſelnd in Europa und anderen Erdt ilen abgehalten
werden ſolle

Kleine Tagesnachrichten
Zur Fleiſchnot in Wien

Der Wiener Gemeinderat faßte in der Fleiſchfrage
einen Beſchluß Er fordert in der Erkenntnis daß die Einfuhr
überſeeiſchen Fleiſches unker den gegenwärtigen Verhältniſſen das
einzige Mittel zur Behebung der Fleiſchnot iſt die Einfuhr
von argentiniſchem Fleiſch ſofort zuzulaſſen Der Ge
meinderat erklärt daß der Regierung die Folgen einer ablehnenden
Haltung zugemeſſen werden müßten

Prinz Viktor Napoleon bei König Albert
Aus Brüſſel wird gemeldet Der König empfing im Schloſſe

den Prinzen Viktor Napoleon in Privataudienz Dieſe Audienz
wird in Zuſammenhang mit der bevorſtehenden Vermählung des
Prinzen mit der Prinzeſſin Clementine gebracht Es heißt daß
gewiſſe Schwierigkeiten mit der morganatiſchen Gattin des Prinzen
Napoleon entſtanden ſind

Verlängerung des engliſch japaniſchen Bündniſſes
Jn Berlin eingegangenen diplomatiſchen Meldungen aus Tokio

zufolge iſt wie die Kiel Neueſt Nachr melden der beſtehende
japaniſch engliſche Bündnisvertrag unkündbar bis zum Jahre 1916
verlängert worden

Schlachtſchiffe die nicht loszuſchlagen ſind
Die italieniſche Preſſe klagt ſeit langem beweglich darüber

daß die Jungtürken immer ihre Sympathie für Jtalien betonen
aber nichts in Jtalien kaufen wollen Ein türkiſcher Miniſter er
klärte nun dem italieniſchen Botſchafter die Klage ſei ungerecht
fertigt die erſte beſte Gelegenheit werde das beweiſen Die Jta
liener ſchufen ſofort dieſe Gelegenheit Die Türkei kauft Kriegs
ſchiffe von Deutſchland warum nicht von Jtalien Die ita
lieniſche Marineverwaltung bot alſo den Türken ebenfalls zwei
Panzerſchiffe zweiter Klaſſe an Die Türken beſtanden die Probe
auf ihre blinde Freundſchaft ſchlecht ſie beſahen ſich nämlizh
die ihnen zum Kaufe angebotenen Objekte ganz genau fanden daß
man ihnen zwei längſt ausrangierte Schiffe anhängen wollte und
lehnten dankend ab Darob iſt man in Rom verſchnupft

Das neue Regierungsoberhaupt Chiles
Juſtiz und Unterrichtsminiſter Figueroga das dienſt

älteſte Mitglied des chileniſchen Kabinetts hat nach dem Tode des
Vize Präſidenten Alband verfaſſungsgemäß die Regierungsgewalt
übernommen

Kongresse und Verbandstage

Deutſcher Pfarrertag
Telegraphiſcher Bericht

Rachdruck verboten S H KönigsUnter zahlreicher Beteiligung ihrer Mitgliede Sept
Saal der Bürgerreſſource die Vereinigung preußiſcher v großen

eine zu ihrer diesjährigen Tagung zuſammen die als C rrerver
zu den morgen beginnenden Verhandlungen des Deut inleitung
tages gedacht iſt Zur Begrüßung der Teilnehmer hatte arrer
vorher ein Feſtgottesdienſt im Dome und eine Vegrüf
ſammlung in der Bürgerreſfource ſtattgefunden

Die Tagung der Vereinigung eröffnete P P aſche Di
worauf ſich die Tagung konſtituierte Unter großem Veiſan d eu
Paſtor D Flos Vorland zum Ehrenvorſitzenden der Veret wurde
ernannt Paſtor Flos dankte bewegt für die große Ehre erligun
auch in Zukunft ſeine Kräfte in den Dienſt der großen So e werde
Die Verſammlung erteilte dann dem Vorſtande Jndemnitat len
daß die Frage der Feuerbeſtattung von der Tagesordnung g dafür
worden iſt Hierauf erſtattete P Paſche Dieskau den bgeſetzt

Jahresbericht
Der Bericht bezeichnet das zurückliegende Vereinsjahr ß

Gegenſatz zu den früheren als ein Jahr ruhiger Arbeit ohne
ſondere oufregende Ereigniſſe Jm Anſchluß an die Mitteil m
daß die Vereinigung an den ehemaligen Finanzminiſter Frhr ung
Rheinbaben bei deſſen Scheiden aus dem Amte ein Dankesſchreit
gerichtet habe wird dem herzlichen Wunſche Ausdruck d n
auch fernerhin die Beziehungen zu den Kirchen und Stagtee
hörden gleich gute wie bisher bleiben möchten Das wichtigſte Et
eignis auch für unſere Vereinsarbeit ſo heißt es in dem Veritt
weiter war die Generalſynode im Herbſt 1909 Auf ihr zeigte t
ſich ja in vieler Hinſicht ob unſere Arbeit bleibenden Wert gehabt
hat oder nicht Der Hauptgegenſtand der Verhandlungen bildete
das einſtimmig angenommene Kirchengeſetz betreffend das Ver
fahren bei Beanſtandung der Lehre von Geiſtlichen Es iſt ein
großer Fortſchritt daß fortan Jrrlehre nicht mehr als
ſtrafbare Handlung angeſehen wird die wie ander
ſittliche Verfehlungen eines Geiſtlichen auf diſziplinarem Wege be
ſtraft wird ſendern daß ein beſonderes Verfahren das in der Ju
ſammenſetzung des Gerichtshofes und in den Einzelbeſtimmungen
des Verfahrens Gewähr für ein gerechtes Urteil bietet ſtattfindet
daß der Geiſtliche und ſeine Familie wenn er wegen Jrrlehre aus
dem Dienſt der Kirche ausſcheidet gegen die Not geſichert wird
Dem geheimen Regierungsrat Dr Kahl gebührt das Verdienſt den
Grundgedanken des Geſetzes in der Oeffentlichkeit zuerſt vertreten
zu haben von ihm haben wir in den Pfarrervereinen gelernt Es
iſt manches anders und beſſer geworden als wir es uns dachten
Namentlich iſt es ein Vorzug daß ſtatt der zwei Jnſtanzen nur eine
für die ganze Landeskirche geſchaffen iſt Die Stellung des
Pfarrerſtandes zur Frage der

Feuerbeſtattung
ſollte nach dem Wiesbadener Beſchluſſe äuf die Tagesordnung der
Königsberger Tagung geſetzt werden Auf Antrag des Vorſitzenden
des oſtpreußiſchen Pfarrervereins hat der erweiterte Vorſtand da
von abzuſehen beſchloſſen weil in Oſtpreußen nach den Erfahrun
gen die man bei der Tagung der Generalſynode gemacht habe eine
Beunruhigung gut kirchlicher Kreiſe davon zu befürchten ſei

Ueber das gaktuelle Thema Leitung des Religionsunterrichts
beſagt der Bericht u Es iſt begreiflich daß die Pfarrervereire
ſich bicher in der Vehandlung dieſer Frage noch zurückgehalten
haben Die geſetzliche Regelung wird ſobald nicht erfolgen Die
Schwierigkeiten welche für Regelung des katholiſchen Unterrichts
erwachſen werden ſind ſo groß daß man vuhigere Zeiten abwarten
wird Die Praxis der Leitung des Religionsunterrichts iſt in
den älteren Provinzen durch den Erlaß des evangeliſchen Ober
kirchenrats vom 5 Juli 1909 und durch die Anweiſung welche jedem
Geiſtlichen zugleich mit der Zuweiſung beſtimmter Schulen deren
Religionsunterricht ſeiner Leitung unterſteht gegeben iſt jetzt ſo
befriedigend geregelt daß nur wenige Wünſche hervortreten

alle und Umgebung

Salke a 8 September
Neuerung im Postscheckverkehr

Nach dem Muſter der ſeit dem 1 Juli d Js im Ver
kehr befindlichen Nachnahmekarten und Nachnahme Poſt
paketadreſſen mit anhängender Poſtanweiſung werden von
1 Oktober ab auch Nachnahmekarten und Paket
adreſſen mit anhängender Zahlkarte eingeführt
zur Erleichterung der Jnhaber von Peoſtſcheckkonten welche
die für ſie eingegogenen Nachnahmebeträge auf ihr Konto
überwieſen haben wollen Die Neuerung wird von den
Kontoinhabern die häufiger Nachnahmekarten oder Nach
nahmepakete zur Poſt geben mit Freuden begrüßt werden
Die Verwendung der billigen Zahlkarte zur Ueberweiſey
von Nachnahmebeträgen auf das Poſtſcheckkonto des
ſenders iſt ſeit dem 1 April d Js zuläſſig Bisher
jedoch bei jeder Nachnahmeſendung der Abſender die Tr
einer Klebeleiſte verſehene Zahlkarte auf die Rücſeir i
Poſtkarte der Paketadreſſe uſw kleben und an der Sendu er
mittels Siegelmarke oder dergl befeſtigen um ſie vor n
Beſchädigung während der Beförderung zu bewahren t
wird nun ſoweit es ſich um die häufigſte Art der d
nahmeſendungen handelt d ſ Karten und Pakete
das neue Formular abgeholfen

Die auf hellbraunem Kartonpapier hergeſte
Formulare werden vom 1 Oktober ab von den
ſcheckämtern an die Kontoinhaber zum Prei

llten neuen
Poſt
ſe von

im5 Pfg für je 10 Stück abgegeben Auch werden ßer
Poſtſcheckamt auf Antrag des Kontoinhabers mit ſe In
Namen und mit der Nummer ſeines Kontos bedruct tauft
Schalter der Poſtanſtalten werden ſie nicht h ſo
Die beiden Formulare mit anhängender Zahlkarte Dreſen
wohl die Nachnahmekarten als auch die Paketadreè
können durch die Privatinduſtrie hergeſtellt werder er
müſſen alsdann mit den amtlichen Muſtern in ren
Farbe Format und Druck genau übereinſtimmen u
die die Formulare für ihren Gebrauch durch Priva Poſt
reien herſtellen laſſen wollen werden von den Ober
diréktionen auf Wunſch Probeformulare geliefert

Größere Strenge
Von den Miniſtern des Jnnern und der öffentlichen

iſt den Oberpräſidenten ein Erlaß betreffend den Fahr
zugegangen worin es heißt
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Lenker

aufmerkſam daß

a rd einheitiizegen in ganz Preußen durch Polizeiverordnungen einheitlich
eſchrieben iſt rechts auszuweichen und links zu überholen er

ten wir es für geboten daß von den nachgeordneten Behörden
ad Die ſtrenge Durchführung dieſer Beſtimmungen mit Nachdruck
auf ewirkt wird Gleichzeitig wird dafür Sorge zu tragen ſein
M uch die ſonſt für den Fuhrwerksverkehr beſtehen
daß polizeilichen Vorſchriften mit größerer

Tenge gehandhabt werden als dies bisher geſchehen iſt
We die Erfahrung lehrt pflegen namentlich die Führer der
gFferdefuhrwerke jenen Beſtimmungen nur geringe Beachtung zu
P ten Bei der Begegnung mit Fuhrwerken weichen ſie nicht
Wer nach rechts ſondern nach der beſſer befeſtigten Straßenſeite
iwr Wenn ſie von anderen Fahrzeugen insbeſondere von Kraft

z n überholt werden ſollen beachten ſie die vom Führer des
L holenden Wagens gegebenen Zeichen nicht und machen nicht

wer tinks ſondern je nach dem Zuſtand der Straße auf der einen
der der anderen Seite zum Vorbeifahren Platz Sehr oft wird

rner gegen die Vorſchriften verſtoßen die verbieten daß die
ferner n Fuhrwerken während der Fahrt ſchlafen oder die Ge

unbeaufſichtigt auf der Straße ſtehen laſſen Endlich wer
n die Wagen während der Dunkelheit häufig nicht vorſchrifts
mäßig heleuchtet Ein großer Teil der Unfälle im öffentlichen
Fahrverkehr dürfte lediglich auf eine ſolche nicht ausreichende Be

der polizeilichen Vorſchriften zurückzuführen ſein Dies
namentlich mit Bezug auf den ſtetig zunehmenden Verkehr
Kraftwagen der ſich nur dann glatt vollziehen kann

wenn die beſtehenden Vorſchriften von allen auf den öffentlichen
verkehrenden Fuhrwerken genau befolgt werden Hierbei
wir auf Erſuchen des Kriegsminiſters beſonders darauf

die Bedeutung des Kraftfahrzeuges als militä
riſches Verkehrs und Nachrichtenmittel ſtetig zunimmt ſo daß die

Rotwendigkeit beſteht den höheren Führern in den Manövern mehr
als bisher Gelegenheit zur kriegsmäßigen Ausnutzung dieſes Ver
tehrsmittels zu geben Bei den Herbſtübungen der Truppen wer
den daher in Zukunft in wachſendem Umfange Kraftwagen zur
Verwendung gelangen Es erſcheint geboten zur Verhütung von
Unfällen vor Beginn der Herbſtübungen die Bevölkerung in ge
eigneter Form hierauf ſowie auf die Notwendigkeit einer ſtrengen
Befolgung der beſtehenden Fahrvorſchriften mit dem ausdrücklichen
Hinzufügen hinzuweiſen daß gegen alle Verletzungen jener Vor
ſchriften unnachſichtlich vorgegangen werden müſſe

ſpanne

Evangeliſcher Bund der Provinz Sachſen
Der große Landesverein hat in dieſem Jahre einen großen Zu

wachs zu verzeichnen Die Enzyklika Angelegenheit hat ihm ca
z5 000 neue Mitglieder zugeführt Davon entfallen 2200 auf die

Provinz Sachſen Der Zugang wird täglich größer Das iſt ſehr
erfreulich denn durch jedes einzelne Mitglied wächſt eben auch die
Kraft des Bundes

Jntereſſant iſt die Zunahme innerhalb einzelner Zweigvereine

Bitterfeld 233 150 Delitzſch 354 305 Erfurt 1720 936 Garde
legen 260 164 Genthin 357 250 Gerbſtedt 220 87 Halle
1090 660 Lützen 636 560 Naumburg 600 505 Nord
hauſen 360 282 Stolberg Roßla 415 326 Sangerhauſen und
Umgegend 865 820 Thale 270 241 Wanzleben 350 291 Wer
nigerode 540 435 Wittenberg 831 740 Zeitz 506 371

Außerdem iſt eine ganze Reihe neuer Zweigvereine
entſtanden die ſchnell emporgeblüht ſind

Zur polizeilichen Feststellung von Automobilen
A Eine für Automobiliſten ungemein wichtige Ent

ſcheidung fällte das Oberverwaltungsgericht Vor einiger
Zeit notierte Gendarm K in der Nähe von Templin i M
die Nummer eines Automobils weil das Fahrzeug zu ſchnell
gefahren ſei Als der Amksvorſteher vom Polizeipräſidenten
zu Berlin die Antwort erhielt daß das Automobil dem
Grafen F gehöre ſandte er dem Grafen einen Strafbefehl
über 20 Mk Der Graf erhob Einſpruch vorher hatte er
bereits dem Amtsvorſteher mitgeteilt daß er nicht mit einem
Automobil durch Templin gefahren ſei auch hatte er um
nähere Angaben gebeten Der Amtsvorſteher gab aber die
Akten weiter ohne nähere Ermittelungen anzuſtellen Es
kam alsdann zu einer gerichtlichen Verhandlung die mit
der Freiſprechung des Grafen endete Auch wurden die not
wendigen Koſten der Staatskaſſe auferlegt Es waren aber
dem Grafen auch außergewöhnliche Anwaltskoſten entſtanden
ie er von dem Amtsvorſteher und dem Gendarm erſtattet

verlangte weil man ohne die erforderliche Sorgfalt gegen
ihn vorgegangen ſei

Nach Anſtrengung eines Zivilprozeſſes erhob die Kgl
Vegierung zugunſten der Beamten den Konflikt welchen
aber das Oberverwaltungsgericht nur teilweiſe für be
gründet erklärte und u a anführte

a Konflikt könne nur dann nach dem Geſetz vom 13 Febr
1874 als begründet angeſehen werden wenn unzweifelhaft
feſtſteht daß Beamte ſich einer Ueberſchreitung oder Unter
laſſung einer ihnen obliegenden Amtshandlung nicht
ſhuldig gemacht haben Daß der Gendarm eine falſche
Nummer aufgeſchrieben habe ſtehe nicht feſt Ein Jrr
e5 würde aber auch bei der Schnelligkeit der Automobile
ein Amtsvergehen ſein Der Amtsvorſteher hätte aber

Ligreitere Ermittelungen nach dem Führer des Auto
rig ils anſtellen und nicht ſo eilig die Akten an das Ge
icht ſenden ſollen Das gerichtliche Verfahren gegen den
ndarm ſei daher einzuſtellen gegen den Amtsvorſteher

W es ſeinen Fortgang zu nehmen

Jm Stukkateurgewerbet e d peuer Tarif vereinbart Danach erhalten die Werkſtattarbeiter

für ehe 5 Pfg Bauarbeiter pro Stunde 2 Pfg Aufbeſſerung
erſtunden pro Stunde 10 Pfg Zuſchlag
neue Tarif gilt bis 1912

in de mit einer Geſchwindigkeit von 90 bis 100 Kilometer
Stete Stunde verkehren ſeit kurzer Zeit des öfteren auf der

weck ne angerhauſen Berlin Die Verſuchsfahrten haben den
v ue Bremseinrichtungen auf ihre Zuverläſſigkeit zu prüfen

hält Fien gräbniskaſſe der Poſt und TelegraphenUnterbeamten
über die ag den 9 Sept eine Verſammlung ab zur Beſprechung
ſind auch Feier des 40 Stiftungsfeſtes Anfang 9 Uhr Hierzu

ie Frauen und Töchter der Mitglieder eingeladen
aus Sag nächtnis Der 25jährige ſtud phil Klingelnberg
Shamgefhr auſen der ſich jüngſt hier aus übertriebenem
in e erſchoß hat teſtamentariſch ſeiner Haushälterin
glücktj zrhauſen 10 000 Mk vermacht Die Eltern des un

n Zungen Mannes ſind ſchon vor einigen Jahren
vgendu ſtand allein da

in Eisleber ger Herumtreiber Jn der Nacht zum 6 d M wurde
ein 10 Jahre alter Schulknabe auf einem auf der Nuk

führt Es ſtellte ſich heraus daß man den Schulknaben Otto K
aus Halle vor ſich hatte Der Knabe gab an daß er am 4 ds
Mts von ſeinem in Halle wohnenden Vater nach Eisleben geſchickt
ſei um von ſeiner dort wohnenden Tante ein Paket abzuholen da
er ſie aber nicht aufgefunden treibe er ſich umher Dabei wurde
feſtgeſtellt daß der Schlingel am 3 d M einem in Halle wohnenden
Uhrmacher eine Uhr geſtohlen hatte ferner führte er noch 71 Stück
Rabattkarken von einem Eisleber Kaufmann bei ſich die er von
einem unbekannten Jungen erhalten haben will

Provinzial Nachrichten
Ordensverleihungen in der Provinz

Dem Ober und Geheimen Regierungsrat Loren z Mitglied
der Eiſenbahndirektion in Erfurt wurde die Erlaubnis zum
Tragen des Ehrenkreuzes des Heſſiſchen Verdienſtordens Philipps
des Großmütigen erteilt

Dem Kangleiſekretär Chriſtian Wit thun zu Magdeburg und
dem Obermeiſter Otto Danert zu Lautenthal im Kreiſe Zeller
feld wurde der Kronenorden vierter Klaſſe verliehen

Der neue Oberpoſtdirektor
Erfurt 7 Sept Dem Ober Poſtdirektor Ronge aus

Straßburg Elſaß iſt an Stelle des verſtorbenen Ober Poſt
direktros Geheimen Oberpoſtrats Hubert die Verwaltung des
Poſt und Telegraphenweſens im Oberpoſtdirektionsbezirk Erfurt
übertragen worden

Zur Oberbürgermeiſter und Stadtratswahl
Magdeburg 7 Sept Der Ausſchuß für die Vorbereitung der

Oberbürgermeiſter und Stadtratswahl hielt geſtern wieder eine
längere Sitzung ab Es wurde mitgeteilt daß ſich für den
Oberbürgermeiſter poſten einige 30 Bewerber
gemeldet haben während für den Stadtratspoſten 164 Meldungen
eingegangen ſind

Man beſchäftigte ſich zunächſt mit der Sichtung der einge
gangenen Meldungen Zu einer beſtimmten Stellungnahme kam
es noch nicht Die in der Stadt verbreiteten Gerüchte daß ſchon
eine beſtimmte Perſon als Oberbürgermeiſter in Ausſicht ge
nommen ſei entbehren wie die Magdeb Ztg mitteilt jeder
Begründung

Nahrungsmittelverfälſchungen

Cöthen 5 Sept Die Horzogliche Regierung hat die Handels
kammer auf ihren Antrag vor der Erhebung von Anklagen wegen
Nahrungsmittelverfälſchungen gewerbliche Sachverſtändige zu
hören abſchlägig beſchieden Aus dem Beſcheid geht indeſſen
hervor daß neuerdings gewiſſe Milderungen im Verfahren ein
getreten ſind So werden Anklagen bei Konſervenbeanſtandungen
und dergleichen nicht mehr gegen die Händler ſondern gegen die
Fabrikanten erhoben

Wichtig iſt daß das unter Mitwirkung der Kammer neu be
arbeitete Nahrungsmittelbuch anerkannt wird Die Kammer wird
ein etwaiges weiteres Vorgehen davon abhängig machen daß ihr
authentiſche beſonders kraſſe Fälle berichtet werden die die Un
zulänglichkeit des jetzigen Verfahrens erweiſen

Rrrringkampf
Leipzig 7 Sept Ein ergötzliches Geſchichtchen wird der

Abendztg mitgeteilt Auf der Meſſe war es und zwar an
einem ausnahmsweiſe ſchönen Abend

Vor der Bude einer Ringkämpfertruppe bemühte ſich der
Herr Rekommandeur des Anternehmens mit Stentorſtimme die
vor ihm ſtehende Menge von den Körperkräften ſeiner Mit
arbeiter zu überzeugen Es genügte ihm nicht mit bedeutungs
vollem Klatſchen auf die Athleten Muskeln deren Spannkraft an
zudeuten er verſtieg ſich ſogar zu der verlockenden Aufforderung
Ein hundert Mark zahle demjenigen der imſtande iſt

unſeren berühmten Athleten den ſtärkſten Mann der Welt zu
werfen oder auch nur einen ſeiner phänomenalen Tricks nachzu
machen Zur Kaſſe Zur Kaſſe Plötzlich kam Bewegung in
die Zuſchauermenge Ein Trupp fideler junger Leute in Sports
kleidung bahnte ſich einen Weg zum Budenvorplatz Der Vorderſte
der Leute ein großer breitſchultriger Mann erbot ſich mitzu
ringen Aeußerungen des Zweifels wurden laut Mache Alles
Mache rief man hinauf es wurde aber ſtill als der Rekomman
deur bekannt gab Herr Junggeburt will es unternehmen mit
unſerem Ringkämpfer Abs VI zu ringen

Schnell war es herum Junggeburt der Schrittmacher Linarts
will mitringen Arndt der Schrittmacher Eberts übernahm ſo
fort die Propaganda am Eingang Eintreten meine Herrſchaf
ten eintreten Was Wunder wenn das Publikum die Bude
geradezu ſtürmte Bis auf den letzten Platz wurde ſie gefüllt
Die Ringer reichen ſich die Hände Los Mit raſchem Griff

packte Junggeburt den ſechſten Abs hob ihn in die Höhe ſchüttelte
den ſtärkſten Mann gehörig ab und legte ihn vorſchriftsmäßig
auf beide Schultern Brauſendes Hurra durchſchallte den Raum
Vergeblich ſuchte der Direktor die Sache durch ein Malheur
zu erklären Junggeburt verlangte anſcheinend ernſthaft ſeine
wohlverdienten hundert Mark Der Direktor bot ſchließlich drei
Mark aber der Amateureringer lehnte lächelnd ab Dann zog
er ein Zehnpfennigſtück aus der Taſche überreichte es ſeinem
beſiegten Gegner und ſagte Hier mein Junge koof dir ne kräf
tige Zigarre daß du wieder zu dir kommſt und entfernte ſich
mit ſeinen Sportskollegen unter dem Halloh der Menge

Eine katholiſche Kundgebung anf dem Hülfensberge
Vom Eichsfelde 5 Sept Auf dem Nationalheiligtume des

Eichsfeldes dem Hülfensberge bei Geismar wo der Sage nach der
hl Bonifatius die Donareiche gefällt hat fand am geſtrigen Sonn
tage eine große katholiſche Kundgebung ſtatt Es war dies das
erſte Mal daß eine Männerwallfahrt zum Hülfensberge
ſtattfand Sie ſollte zugleich eine Proteſtkundgebung gegen das
Freidenkertum darſtellen Trotz des anhaltenden Regens nahmen

7000 Männer vorwiegend Mitglieder der katholiſchen Arbeiter
vereine des Eichsfeldes aber auch viele katholiſche Männer aus
allen Teilen der Provinzen Sachſen Hannover und Weſtfalen an
dieſer Maſſenkundgebung teil Zwei von Arenshauſen bezw
Duderſtadt abgelaſſene Extrazüge waren ſtark beſetzt

Nachdem vormittags im Franziskanerkloſter auf dem Berge
ein feierliches Hochamt abgehalten war nahm um 1 Uhr nach
mittags die große Maſſenverſammlung unter freiem Himmel ihren
Anfang Zuerſt ſprach in anderthalbſtündiger Rede Franziskaner
pater Heribert aus Dortmund über Das Papſttum und der katho
liſche Mann Die Rede gipfelte in dem Satze Die Seele dem
Herrgott das Herz dem Papſte die Treue dem Kaiſer Reichs
tagsabgeordneter Dr Fleiſcher ſprach über das Freidenkertum und
die Arbeiterfrage Wegen des unaufhörlich herniederſtrömenden
Regens mußte der Redner ſeinen Vortrag abkürzen Nachdem
Bif fl Kommiſſarius Osburg aus Heiligenſtadt die Anweſenden

nunmehr für den Fahrverkehr auf öffentlichen J breite ſtehenden Wagen ſchlafend angetroffen und zur Wache ge nochmals aufgefordert hatte allezeit treu ihren katholiſche
Glauben zu bekennen fand die Kundgebung mit dem Geſang der
Liedes Großer Gott wir loben dich ihr Ende

An Papſt Pius X wurde folgendes Telegramm abgeſandtt
Täglich werden die verabſcheuungswürdigſten Angriff

gegen dich hl Vater erneuert Tauſende katholiſche Männer
des Landes Eichsfeld die ſich auf dem Berge des hl Bonifa
tius Hülfensberg zuſammengefunden haben weiſen die
ſelben zurück und verſprechen Treue gegen den hl Stuhl und
drüchen dir die Gefühle kindlicher Liebe und Ehrfurcht aus und
bitten um den Apoſtoliſchen Segen
An Kaiſer Wilhelm II wurde nachfolgendes Telegramm

abgeſchickt

Tauſende kathol Männer des Fürſtentums Eichsfeld
danken im vereinten Gebet Gott für die glorreichen Siege von
1870 und geloben auf dem Berge des hl Bonifatius
Hülfensberg unter freiem Himmel unentwegte Treue und
Liebe zu Kaiſer und Reich und flehen Heil herab auf das
Hohenzollernhaus

Schafſtädt 7 Sept Die hieſige Adler Apotheke
iſt durch Kauf in den Beſitz des Apothekers Trooſt übergegangen
Der bisherige Beſitzer Apotheker Cohrs hat die Apotheke in
Oebisfelde käuflich erworben

Polleben 6 Sept Prähiſtoriſches Grab Ein
Hamſtergräber bemerkte beim Graben daß er auf einer ſteinigen
Maſſe Grund fand und deshalb Halt machen mußte Er erzählte
das beim Nachhauſekommen infolgedeſſen ſtellten die Herren
Stammer jun und Schröder auf dem Herrn Amtsvorſteher Lüdicke
gehörigen Acker weitere Nachgrabungen an Man entdeckte bei
Meter Tiefe ein 114 Meter langes und 14 Meter hohes Grab das
mit Steinplatten ausgelegt war Jn dem Grabe befanden ſich zwei
Urnen mit menſchlichen Knochen allerdings ſehr zerfallen

Bitterfeld Sept Unfälle Einbruchsdiebſt a h Der Zimmerlehrling Herrmann aus Bitterfeld ſtürzte
geſtern früh vom Gerüſt eines Neubaues in der Chauſſeeſtraße Er
erlitt hierbei einen Armbruch ſowie eine Verletzung der Kinnlade
und innere Verletzungen Der Bedauernswerte iſt ins Kreis
krankenhaus überführt worden Geſtern kurz vor der Mittags
pauſe verunglückten auf dem hieſigen Bahnhof die Schloſſer Walter
Frenzel und Hermann Ohme F erlitt eine Bänderzerreißung des
linben Kniegelenks O einen komplizierten Bruch des linken Ober
ſchenkels Beide ſind nach dem hieſigen Kreiskrankenhaus über
führt worden Jn einer der letzten Nächte wurde in einem
Neubau der äußeren Zörbigerſtraße die dort aufgeſtellte Bau
bude erbrochen und daraus zwei Maurereimer aus Zinkblech
mit der eingeſtempelten Firma B Barth und ein Maurerhammer
entwendet Ueber die Perſon des Täters fehlt jeder Anhalt

Bernburg 7 Sept Die Steinbruchsbeſitzer in hie
ſtger Gegend haben ſich zu einem Syndikat zuſammengeſchloſſen
Dieſes bezweckt eine Vereinfachung im Verkaufe und eine beſſere
Ausnutzung des vorhandenen Materials Die Gemeinſchaft führt
den Namen Bernburger Moſaikſteinbrüche G m b H
und hat ihren Sitz in Bernburg

Kelbra 6 Sept Abgelehntes Bahnprojekt Wie
aus zuverläſſiger Quelle verlautet ging dem Vorſitzenden des
Komitees für die Erbauung der Eiſenbahn Artern Tilleda
Berga Kelbra vom Eiſenbahnminiſter die Nachricht zu daß der
Miniſter es abgelehnt habe die Bahn auf Staatskoſten zu bauen
Dieſe Nachricht wird ſehr bedauert denn damit verſchwindet wieder
die Möglichkeit einer Jnduſtrie Entwicklung in hieſiger Gegend

Saalfeld 5 Sept Klatſch Jn Sachen des vor
zwei Jahren verübten Mordes an der ledigen Bertha Jahn
aus Langenſchade hat in voriger Woche abermals eine Ver
haftung ſtattgefunden Es war hier das Gerücht verbreitet
worden die vor einiger Zeit verſtorbene Jvru eines hie
ſigen Gewerbetreibenden habe ein Geheimnis mit ins Grab
genommen und die Fama hatte damit den Mord in Ver
bindung gebracht Wie ſo oft in dieſer Mordſache ſo er
wies ſich auch diesmal der Verdacht als grundlos ſo daß der
Beſchuldigte ein alter Veteran alsbald wieder auf freien
Fuß geſetzt wurde

Schwarzwald 7 Sept Hirſchbrüllen Falls die küh
len Nächte anhalten iſt ſchon in der nächſten Zeit darauf zu rech
nen daß in den umliegenden Wäldern die Hirſche ihre Schreie
vernehmen laſſen werden

Leipzig 7 Sept Fahrſtuhl Unglück Heute vor
mittag verunglückte in einem Geſchäft am Königsplatz der fünf
zehnjährige Liftboy Andree aus Connewitz Leopoldſtraße da
durch daß er bei einem ſelbſttätig funktionierenden Fahrſtuhl
zwiſchen dieſen und die Schachtwand geriet Der junge Mann
erlitt ſo ſchwere innere Verletzungen daß er auf dem Transport
nach dem Krankenhauſe verſtarb

Luftschiffahrt

Moranues Flug zu 2582 Meter Höhe
Auf dem Flugfeld von Trouville in Frankreich hat bekanntlich

Morane lürzlich die neueſte Höchſt leiſtung des Höhen
fluges mit 2582 Metern aufgeſtellt Der Sport
berichterſtalter des Figaro beſchreibt als Augenzeuge den
bei prachtrollem faſt wolkenloſen Himmel unternommenen
Flug wie folgt

Morane hatte vom Flugfelde geradeswegs vie Richtung auf
das Meer zu genommen Er ſteuerte gegen den Wind der ihn
bei ſeinem Aufſtieg unterſtützte zugleich auch gegen das Licht den
Blick der Sonne zu wie die Adler Von der Helle geblendet
verloren wir ihn bald aus den Augen Nur von Zeit zu Zeit fand
man ihn klein winzig und immer winziger in dem ungeheuren
Blau des Himmels wieder ſo winzig ſchließlich daß die Menge
regungslos in ſtummer Bewunderung daſtand Seit langer Zeit
ſchon war er dann vollſtändig unſeren Auge entſchwunden Von
Norden bis Süden und von Oſten bis Weſten nichts mehr als das
Himmelsblau und weit unten über Deauville der flammende
Widerſchein der Sonne in leuchtenden Wolken die ihm vielleicht
die Erde verhülllen und dem Meere zu den Weg verlieren ließen
Die Menge erfaßte Unruhe und Beklemmung Jn wenigen
Minuten hatte Morane bisher immer ſeine Höhenflüge vollendet
und jetzt wußte man ſchon faſt ſeit einer Stunde nicht mehr was
aus ihm geworden war Als man ihn zum letzten Male geſehen
hatte war er über dem Meere Große Unruhe bemächtigte ſich
unſer aller um den am Himmel über offenem Meere verlorenen
Menſchen der am Ende mit ſeinem Benzinworrat plötzlich ge
zwungen ſein konnte auf die Wogen hinabzuſteigen

Die Unruhe war unnütz denn plötzlich entdeckte man ihn in
der Ferne und ſehr ſehr hoch nach der Landſeite zu Unendlicher
Jubel nur ganz kurze Zeit dann plötzlicher Schrecken Die
Schraube neigt ſich in ſchreckenerregender Weiſe wach unten und der
Apparat fliegt mit ſchwindelnder Schnelligkeit abwärts Hundert
Meter vom Erdboden taucht er faſt ſenkrecht hebt ſich einen Augen



blick wieder aufwärts und verſchwindet hinter Hügel Bäumen
Dächern Entfetzen bleiche Geſichter Kopfloſigkeit die Aerzte

n in die Automobile die Hupen ertönen befehlshaberiſch
urcheinander und den davonjagenden Automobilen ſtürgen be

rittene Gendarmen im Galopp Radfahrer Fußgänger nach Den
Ankommenden bot ſich wie ein anderer Augenzeuge berichtet ein
ſeltſamer Anblicl Aus dem Felde trat ihnen Morane un
verletzt bleich aber lächelnd mit dem Regiſtrierbaro
meter in der Hand entgegen Nach einer Weile der Erholung er
zählte er was er erlebt hatte Augenblicke in denen er ſelbſt das
Ende unmittelbar und rettungslos kommen zu ſehen glaubte

Jch ſtieg auf berichtete er indem ich mir den vom Meere
aufwärts wehenden Wind zunutze machte und errrichte ſehr leicht
die Höhe von 2000 Metern immer in Spiralen anſteigend Noch
immer ſtieg ich aber höher Allmählich begann ich ſehr ſtark unter
einer Kälte zu leiden die ſich durch die Schnelligkeit meines
Fluges noch erhöhte Plötzlich hörte mein Benzinzuführer auf
den Motor zu nähren Jch begann ſofort den Abſtieg im Gleit
fluge aber der Umſtand beſchleunigte ihn daß die Schraube faſt
ebenſo ſchnell wie der Motor bremſte was mir bishe niemals vor
gekommen war ſelbſt wenn ich auch die Feuerung abgeſchnitten
hatte Dann floß wieder Benzin zu der Motor nahm ſeine Tätig
keit wieder auf und hielt von neuem an Dieſer Wechſel ver
urſachte fürchterliche Stöße des Apparates Zu ſeiner Schwäche
geſellte ſich zunehmend die meinige denn ich glaube während
einiger Sekunden ſelbſt das Bewußtſein verloren zu haben Als
ich wieder zu mir kam befand ich mich in 800 Meter Höhe und
langfam gewann ich auch meine Faſſung wieder ſo daß ich auf
dies Feld wo mein Eindecker liegt hinlenken und die nahen
Bäume vermeiden konnte an denen zu zerſchellen ich ſonſt Gefahr
lief Nur wenige Meter vom Erdboden gelang es mir meinen
Apparat noch aufzurichten ſo daß meine Landung noch im ganzen
ſanft verlief Aber ſchloß der kühne Flieger ich werde
ſobald nicht wieder anfangen ſo Hoch zu ſteigen
Und noch höher zu ſteigen wäre Selbſtmord
Denn unſere Motoren ſind heute noch nicht ſo weit um gegen die
Erkältungswirkungen aufzukommen die ſich dort eben einſtellen
Das Metall und die Zylinder mußten ſich darunter zuſammen
ziehen Für den Augenblick habe ich genug

t

Vermischtes

Feuersbrunſt in dem märkiſchen Städtchen
Dahme

Von einem gewaltigen Schadenfeuer das drei Wohnhäuſer und
vierzehn Stallungen und Scheunen vollſtändig einäſcherte iſt das
märkiſche Städtchen Dahme heimgeſucht worden Ueber den
Brand deſſen Entſtehungsurſache bisher noch nicht ermittelt werden
konnte werden folgende Einzelheiten gemeldet

Dienstag gegen 6 Uhr abends brach plötzlich auf dem Grund
ſtück des Bierverlegers Wäſche in der Hauptſtraße zu Dahme
Feuer aus daß vom Erdgeſchoß ausgehend mit elementarer Ge
walt ſchnell um ſich griff Die Wehr der Stadt und auch diejenigen
der umliegenden Dorſſchaften wurden alarmiert doch ehe noch die
letzteren erſchienen waren hatte der Brand bereits derartige Di
menſicren angenommen daß an eine Rettung der von den Flam
men ergriffenen Gebäude nicht mehr zu denken war Das Feuer
griff zunächſt auf ein Nachbargrundſtück über und dann trug der
Wind die Flammen über die enge Straße hinüber ſo daß auch ein
gegenüberliegendes zweiſtöckiges Wohnhaus in Brand geſetzt
wurde Die Wehr konnte des Feuers zunächſt nicht Herr werden
da der Wind mehrmals nach verſchiedenen Richtungen hin um
ſchlug und mit großer Kraft wehte Man konnte ſich nur noch
darauf beſchränken die angrenzenden Gebäude durch große Waſſer
mengen zu ſchützen Jnnerhalb zweier Stunden waren nicht
weniger als drei zweiſtöckige Wohnhäuſer mit allen ihren geräu
migen Scheunen und Nebengebäuden im ganzen vierzehn ein Raub
der Flammen geworden Das Geheul des Viehs das in
den Stellen untergebracht war drang in entſetzlicher Weiſe durch
die Stadt Dem umſichtigen Vorgehen der Wehr gelang es indes
den Viehbeſtand vollkommen zu retten Kein einziges Stück ging
zugrunde Durch den Brand ſind etwa

zehn bis zwölf Familien obdachlos
geworden Die unglücklichen Bewohner die von dem Brande be
troffen wurden find jedoch ſofort von freundlichen Nachbarn auf
genommen worden Ein Teil der niedergebrannten Gebäude iſt
durch Verſicherung gedeckt

Als ein großes Glück kann es bezeichnet werden daß Opfer an
Menſchenleben nicht zu beklagen ſind Gleich bei dem Ausbruch
des Brandes wurden auf Anordnung der Wehr ſämtliche Wohn
räume in denen ſich namentlich viel Kinder aufhielten geräumt
Man nimmt an daß in dem Hauſe des Bierverlegers Wäſche eine
Kohlenſäureflaſche die er zu geſchäſtlichen Zwecken im Souterrain
lagern hatte erplodierte und daß dadurch eine in der Nähe
ſtehende Lampe zu Boden geſchleudert wurde Hierdurch
geriet zunächſt das Jnventar und dann das Haus ſelbſt in Brand
Jedoch ſind die Ermittelungen über die Entſtehungsurſache dadurch
ſehr erfſchwert daß die Brandſtätte nur einen wüſten Trümmer
haufen von verkohlten Balkenreſten und durch Rauch geſchwärzten
Steinmaſſen bildet ſo daß eine eingehende ſachverſtändige Unter
ſuchung faſt unmöglich erſcheint

Ein Payierlager in Flammen
Mittwoch vormittag wurden in Berlin mehrere Löſchzüge der

Feuerwehr nach der Neuen Grünſtraße 25 b gerufen Auf dem
Grundſtück befindet ſich ein anderthalbſtöckiges Quergebäude in
dem die Kartenbriefumſchlagfabrik und Buch
druckeret von F Wucherpfennig und die Werkzeug und
Eiſenwarenhandlung von Weſthooven untergebracht ſind Jn den
Dachräumen lagern die umfangreichen Papiervorräte der Firma
Wucherpfenig

Als das Fabrikperſonal nach der Frühſtückspauſe die Arbeit
kaum wieder aufgenommen hatte wurde auf dem Grundſtück plötz
lich Feuerläum laut Aus dem Dache des Quergebäudes quollen
dicke Rauchſchwaden und wenige Minuten ſpäker ſchoſſen hier und
da auch ſchon Flammen hervor Durch mehrmalige Alarme wurde
die Feuerwehr Senachrichtigt die bald darauf anrückte Bei der
Enge des Hofes beſtand die Gefahr daß die Flammen die in
zwiſchen auch den Dachſtuhl ergriffen hatten auf die angrenzenden
Wohngebäude üherſpringen könnten Erſt nach einſtündiger Löſch
tätigkeit konnte die Hauptgefahr als beſeitigt gel en An einigen
Stellen hatte das Feuer ſchon die Decke nach dem erſten Stock durch
ſchlagen wo die Firma Wucherpfennig ihre Maſchinen aufgeſtellt
hat Das Papierlager im Dachgeſchoß und der Dachſtuhl
ſelbſt wurden vollſtändig vernichtet Ueber die Brandurſache
iſt noch nichts ermittelt Eine Betriebsſtörung tritt bei der Firma
Wucherpfennig nicht ein

Ein grauſames Erwachen

Bridge Gerichtshof
ſeine Frau und
haben
vor dem
erwachte nun die Frau mit der entſetzlichen Empfindung daß ihr
die Naſenſpitze abgeſchnitten worden ſei und daß ihr
Mann nach Kräften bemüht war ſie aus dem Bett zu zerren Die
Frau verſuchte ſich der Angriffe des Mannes ſoweit ihr dies mög
lich war zu erwehren und während er ſie mit einer Hand feſt
hielt brochte er ſich mit der anderen Schnittwunden mit feinem
Raſiermeſſer an ſeiner Kehle bei Die Frau begann nun entſetzlich
zu ſchreien worauf die im Nebenzimmer weilende Tochter herbei
eilte und ſich ins Mittel legte Hierbei erlitt ſie Schnittwunden an
ihren Armen und Händen Endlich kam die Polizei und ſchritt zur
Verhaftung des Wüterichs

Brief an die nächſte Polizeiſtation gerichtet worin er zu verſtehen
gab daß in kurzem etwas Furchtbares vorfallen werde
Sein Weibtreibeihn zum Aeußerſten Sie verbittere
ihm das Leben und habe ihn ſogar aufgefordert Selbſtmord zu
verüben mit der Begründung daß er eigentlich gar kein Mann ſei
der wert wäre zu leben

Kreiſen der Berliner Lebewelt ſehr bekannte Geldvermittler Mar
gulin der vor acht Jahren aus Galizien in Berlin eingewandert
iſt und eine elegante Wohnung in der Dorotheenſtraße unterhielt
iſt geflüchtet
großen Reihe von Betrügereien und Wechſelfälſchungen dringend
verdächtig iſt Zugleich mit ihm iſt auch ſeine langjährige Geliebte
die frühere Kabarettſängerin Erna Fröhlich aus Berlin
ſchwunden

65jährigen Rentnerin Kranz die
Walde tot aufgefunden ward wurde der 17jährige Schmiedelehr
ling RichardHenſchel aus Haslau ermittelt und feſtgenommen
Der jugendliche Mörder hat bereits das Geſtändnis abgelegt die
alte Frau ermordet zu haben um ſie ihres Geldes zu berauben
Henſchel wohnte in dem Hauſe der Ermordeten

bei Eſſen a R ging ein Pfeiler zu Bruch in dem drei Bergleute
arbeiteten
graben und konnten in den erſten Stunden den Rettungsmann
ſchafren die ſofort mit ihrer Arbeit begannen noch Lebenszeichen
geben dann hörte man von ihnen nichts mehr
vormittag iſt es gelungen daß eine Verſtändigung mit den Ver
ſchütteten möglich wurde Man hofft die drei Verunglückten ver
gen zu können

den zwei in der Nähe der Anſtalt Düſſelthal bei Düſſeldorf ſpie
lende Kinder von einem Blitzſtrahl getroffen
alter Knabe wurde getötet das andere Kind trug ſchwere Ver
letzungen davon

Neumünſter in Holſtein wurde der 25jährige Sohn des Gaſtwirts
Hellenberg von einem unvorſichtigen Schützen in die Bruſt ge
ſchoſſen Der junge Mann ſtürzte bewußtlos zu Boden Er wurde
ſchwerverletzt dem ſtädtiſchen Krankenhauſe zugeführt
ſchoß ließ ſich noch nicht entfernen

brachen Diebe in das Pfarrhaus in Schreibersdorf Schleſien ein
öffneten die Schränke und erbrachen die Kirchenkaſſe Sie ſtahlen
im ganzen etwa 28000 Mk in Hypothekenbriefen ſchleſiſchen
Pfandbriefen ſowie in Sparkaſſenbüchern beſtehend Das Bargeld
wurde an einem anderen Orte aufgehoben und iſt nicht gefunden
worden
wurden Schmuckſachen goldene Damenuhren Ketten Halsband
uſw geſtohlen
Diebe geſetzt worden bisher infolge des eingetretenen Regens ohne
Erfolg

trage der Bahnbaufirma Lenz u Co in Rückersdorf für die Bahn
Sprottau Grünberg Vermeſſungsarbeiten
wurde dort von dem Gaſtwirt Rädiſch verſehentlich durch einen
Schrotſchuß in den Unterleib ſo ſchwer verwundet daß er bald
darauf ſeinen Verletzungen erlag Koch war der hoffnungsvolle
Sohn einer Witwe in Kaſſel

Lünen wohnenden Landmann mit dem ſie zuſammen ein Tanz

fand in London eine Frau als ſie am Mogen bemerkte daß ihre
Naſenſpitze abgeſchnitten worden war Vor dem Tower

ſtand nämlich ein Mann der angeklagt war J
r verwundet und Selbſtmord verſucht zu

Es wurde feſtgeſtellt daß der Angeklagte mit ſeiner Frau
Zubettgehen einen Wortwechſel hatte Früh am Morgen

Der verzweifelte Mann hatte bereits am Vorabend einen

Flucht eines Pſeudokavaliers mit ſeiner Geliebten Der in den

Die Ermittelungen haben ergeben daß er einer

ver

Verhaftung des Haslauer Frauenmörders Als Mörder der
wie berichtet im Haslauer

Grubenunglück Auf Schacht I und II der Zeche Zollverein

Sie wurden von niedergehenden Geſteinsmaſſen be

Erſt Mittwoch

Zwei Kinder vom Vlitz getroffen Bei einem Gewitter wur

Ein zehn Jahre

Ein unvorſichtiger Schütze Bei einem Vereinsvergnügen in

Das Ge

Eine Kirchenkaſſe ausgeraubt Während des Hochamtes

Aus dem Spinde der Schweſter des Pfarrers Pietryga

Der Polizeihund Fanny iſt auf die Spur der

Verſehentlich erſchoſſen Der Landmeſſer Koch der im Auf

auszuführen hatte

Entſetzliche Bluttat Zwei beim Eiſenbahnbau Luchow
Fannemberg beſchäftigte polniſche Erdarbeiter haben einen in

vergnügen beſucht hatten auf dem Heimwege ermordet Als er
ſich mit einem Mädchen unterhielt fielen die beiden über ihn
her ſchlugen ihm mit einem Holzkloben den Schädel ein verſetzten
ihm mehrere Meſſerſtiche und banden ihm ſchließlich mit ſtarken
Stricken Arme und Beine zuſammen Nach acht Stunden wurde
der fürchterlich Zugerichtete aufgefunden und ins Krankenhaus
geſchafft wo er nach kurzer Zeit ſtarb

Schwere Automobilunfälle Jn Frankreich ereigneten ſich
mehrere ſchwere Automobilunfälle So fuhr ein von dem Grafen
von Roquefeuil geſteuertes Auto in der Nähe von Breſt auf der
über den Guindyfluß führenden Brücke als es einem Radfahrer
ausweichen wollte an das Brückengeländer Der Anprall war
ſo heftig daß der Graf und ſein Chauffeur durch das Schutzfenſter
vor der Steuerung hindurch in den Fluß hinabſtürzten beide
wurden mit ſchweren Verletzungen aus dem Waſſer gezogen
Noch tragiſcher geſtaltete ſich ein Anfall der ſich in der Nähe von
Lambesc bei Toulon ereignete Dort fuhr ein Konfektionsinhaber
aus Toulon mit ſeinem vierjährigen Töchterchen und deren Gouver
nante im Automobil Als der Fabrikant einem Radfahrer aus
weichen wollte ſteuerte er das Auto dabei ſo heftig herum daß
es gegen einen Baum flog und in einen Graben ſtürzte Der
Konfektionär und die Gouvernante waren auf der Stelle tot das
Kind erlitt ſchwere Kontuſionen

Tragiſches Ende Die beiden vielgenannten Portugieſen
Manoel und Bonelli die von Liſſabon aus die Reiſe um
die Welt zu Fuß und ohne Geld unternommen hatten ertran
ken im Fluſſe Jskotſch bei Peklin Wilajet Monaſtir wo ſie
trotz der Warnung eines Gendarmen badeten

Kampf zwiſchen Negern und Schutzleuten Jn einem abge
legenen Teil der Grafſchaft Clark im Staate Georgia kam es
zwiſchen einem Polizeiaufgebot und fliehenden Negern zu einem
blutigen Kampf Fünf Neger wurden erſchoſſen Die Neger
waren in ein Komplott verwickelt das den Zweck hatte die Familie
des Richters Juff zu ermorden und deſſen Haus niederzubrennen
Einer der Neger legte ein Geſtändnis ab Mehrere der verfolgen
den Schutzleute wurden von den Negern durch Schüſſe verwundet

Sie weiß Beſcheid Eines Tages fuhr ich ſo erzählt jemand
in der Jugend in der Eifel zur Jagd Ein biederer Vaterlands
verteidiger ſitzt mit ſeinem Schatz in demſelben Coupé Er ſcheint
ſehr verliebt zu ſein Um ſeinen zärtlichen Gefühlen etwas ent
gegenzukommen machte ich ihn darauf aufmerkſam daß der Zug in

Die Straßenbahn als Umkleidekabineit Jn Müeine Bäuerin die einen Straßenbahnwagen beſtiegen hat hat ſich

ihrem Handkoffer entnommene ſchwarzſeidene Bluſe und einen ein
vor den Augen der übrigen Fahrgäſte angezogen en
Gebaren der Frau zunächſt höchſt erſtaunt dann belgßwaren Ja wenn ma erſcht im letzt n Augenblick erfahrt oiſtigt
zu arg Leich muaß da is halt die Trambahn woas das
die biedere Verwandlungskünſtlerin und ſtieg dann mit
herzlichen Pfüet Gott am Oſtfriedhof ab

die übe
aber

Gugtsats ſagte

Letzte ackrienten

Prof Emmerich über die Choleragefahr
München 7 Sept Auf eine Anfrage der Münch

N bei Profeſſor Emmrich ob Deutſchland idieſem Jahre den Ausbruch einer Eholere
epidemie zu befürchten habe entgegnete dieſe her
vorragendſte Autorität auf dem Gebiete der Hygiene daß
es bei uns in Deutſchland für dieſes Jahr als ans
geſchloſſen gelten kann da die in dieſem Jahre ge
fallenen Regenmengen die Entſtehung von Choleradispoſi
tionen nicht aufkommen laſſen würden Wenn dagegen das
nächſte Jahr ſehr trocken ſei ſo würde die Gefahr
für Deutſchland ſehr groß ſein beſonders wenn die Cholera
vibrionen in Jtalien und Rußland überwintern ſollten

Schriftſteller Klausner F
E Berlin 7 Sept Der bekannte Schriftſteller

Klausner der früher hier eine freiſinnige Korreſponden
herarsgegeben hat in den neunziger Jahren Chefredakteur
des Berliner BörſenCouriers war und ſeit langen
Jahren als Sekretär der Alliance Jsraelite Univerſelle
in Berlin tätig war iſt am Mittwoch nachmittag auf dem
Kurfürſtendamm von einem Automobilüberfahren
und getötet worden

Dekorierte Polizeibeamte
I Frankfurt a 7 Sept Privattelegramm

Ein reicher Ordensſegen iſt nunmehr auch über die hieſige
Polizei niedergegangen Die Dekorierten ſind durchweg
Beamte die bei den Wahlrechtsvorgängen eine
Rolle ſpielten

Ruſſiſche Polizeiſpione in Friedberg
Frankfurt a 7 Sept Zu der Nachricht daß die

bekannten ruſſiſchen Polizeiſpione Azeff und Landeſen
ſich zurzeit in Deutſchland aufhalten wird von gutinfor
mierter Stelle mitgeteilt daß die Nachricht nicht den Tat
ſachen entſpricht Wenn Azeff und Landeſen ſich in Fried
berg aufhielten würde die preußiſche Regierung nicht damit
befaßt werden ſondern das heſſiſche Miniſterium
des Aeußeren hätte darüber zu beſtimmen und dieſem iſt
von dem Aufenthalt der beiden in Friedberg nichts be
kannt

Vermiſchte Drahtnachrichten
Frankfurt a 7 Sept Das Oberlandesgericht

verwarf die Reviſion des Staatsanwalts in Sachen
des Redakteurs der Volksſtimme Wendel der von der
Strafkammer von der Anklage des groben Unfuges frei
geſprochen worden war Das Schöffengericht hatte Wendel
ſeinerzeit für ſchuldig befunden und ihn zu ſechs Wochen
Gefängnis verurteilt

Frankfurt a 7 Sept Ein mit etwa 20 Perſonen
beſetzter Automobilomnibus fuhr in der Nähe von Frank
furt infolge des Bruches eines Hinterrades auf eine Wieſe
und ſchlug um Sämtliche Jnſaſſen erlitten leichtere
Verletzungen

Fünfkirchen 7 Sept Jn einem in der Nachbarſchaft
gelegenen Dorfe erdroſſelte ein Kutſcher die 15 Jahre
alte Tochter eines Mühlenbeſitzers ebenſo die 45 Jahre
alte Großmutter des Kindes Man glaubt daß er die
Tat aus Rache beging weil man ihn beim Betteln um
Brot hinausgewieſen hatte

H Jugenheim 7 Sept Dienstag abend 9 Uhr 20 Min
regiſtrierte die Erdbebenwarte ein ziemlich ſtarkes Erd
beben Um 8 Uhr 30 Min 13 Setk erfolgte ein Beben
auf etwa 11 000 Kilometer Entfernung das 25 Stunden
dauerte

Paris 9 Sept Fallisres iſt heute im Automobil
trotz des Regenwetters von Thounon in Savoyen nach
Chamonix aufgebrochen Die Polizei beobachtet ſcharf n
Chamonix den Anarchiſten Caſten der ſich in der Schwe
aufhält da er wegen eines heftigen Artikels gegen de
Präſidenten Fallières überſchrieben Mörder an
Frankreich aus gewieſen worden iſt

D Brüſſel 7 Sept Der Jnterna
Feuerbeſtattungs Kongreß nahm in vrinDienstag Verſammlung einſtimmig einen Antrag an welne
feſtgeſtellt wird daß die Verbrennung von See ine
ausſchließlich hygieniſche Bedeutung habe und daß ingen
Verwerfung religiöſer und philoſophiſcher Meinuns
damit bezweckt ſei
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Chronik
Holman Hunt f Jm 83 Jahre ſeines Lebens iſt am Mittwoch

t London der berühmte engliſche Maler Holman Hunt ge
rhen Mit ihm iſt der letzte der Künſtlergruppe dahingegangen

die man die Präraffaeliten nennt die in England von der
Mitte des 19 Jahrhunderts an jahrzehntelang den Geſchmack be

ſchten und ſpäter auch auf die Kunſtanſchauung der anderen
Rationen einen ſtarken Einfluß üben Von ihnen ſtammte be
ſonders der Botticellikultus der dem Kunſtgewerbe und ſogar der

Mode Motive gab Die Jdee dieſer Maler war dieſelbe die ein
Jahrzehnte früher die deutſchen Nazarener unter der Füh

rung von Peter Cornelius gefaßt und verfolgt hatten der Kunſt
ach der Epoche der Zierlichkeit und Sinnlichkeit durch den An

7 luß an die Meiſter der Frührenaiſſance die Meiſter vor
Raffael neue Würde Größe Empfindung und Gegenſtändlichkeit
zu geben Der Zuſammenhang ſteht geſchichtlich feſt die engliſche
Bewegung ſetzte ſeit dem Beſuche des Cornelius in London ein Zu
dieſen Malern alſo deren Haupt und Meiſter Dante Gabriel
Roſſetti war gehörte Holman Hunt deſſen Wirkſamkeit in den
Jahren von 1850 bis 1880 lag deſſen Leben aber bis auf dieſen
Tag des Jahres 1910 dauerte Er war nicht ſo ſtark wie ſeine
Freunde mit denen er außer der Art auch die Stoffe religiöſe
Motive teilte

Alexander Baumgartner f Jn Luxemburg iſt der
Jeſuitenpater Alexander Baumgartner verſchieden Baumgarkner
der am 27 Juni 1841 in St Gallen geboren wurde alſo im
70 Lebensjahre ſtand hat ſich als ſtreitbarer Publiziſt orthodox
katholiſcher Richtung hervorgetan Er war Mitredakteur der

Stimme von MariaLaach und trieb Literaturgeſchichte im Sinne
ter katholiſch klerikalen Propaganda

Dr Franz Xaver Haberl Ein hervorragender Muſikge
lehrter Dr Franz Xaver Haberl ein Lehrerſohn aus Niederbeyern
der Direktor und Gründer der berühmten Regensburger Kirchen
muſikſchule früherer Domkapellmeiſter in Regensburg General
präſes des Allgemeinen deutſchen Cäcilien Vereins iſt 70 Jahre
alt in Regensburg geſtorben Seine Gründung hat auf dem Ge
biete der Kirchenmuſik nicht nur europäiſche ſondern Weltberühmt
heit erlangt Denn aus aller Herren Ländern ſelbſt aus den
ſüdlichſten Staaten Amerikas kamen die Studienbefliſſenen nach
Regensburg Der Verſtorbene hat Paleſtrinas Werk in 32 Bänden
herausgegeben und im Verein mit dem Münchener Univerſitäts
profeſſor Sandberger noch die geſamte Ausgabe der Werke Orlando
di Laſſos in Angriff genommen

Stadtrat Max Leichlin in München ein namhafter deutſcher
Votaniker iſt auf ſeiner durch ihre Pflanzenkulturen berühmten
Beſitzung in Baden Baden im Alter von 80 Jahren geſtorben

Ein neuer Jsraels Ein neuer Jsraels iſt ſeit einigen Tagen
im Saale der Amſterdamer Kunſtfirma Franz Buffa
u Zonen ausgeſtellt und wie kaum anders zu erwarten geweſen
iſt iſt dieſe letzte Schöpfung des 87jährigen Jubelgreifes deſſen
Arbeitsfreudigkeit und Schaffenskraft die Jahre nichts anhaben
können der Gegenſtand allſeitiger Bewunderung aber auch einer
eingehenden Kritik Das Bild ſtellt eine bereits in die Jahre
gekommene Frau vor deren Modell wir ſchon auf verſchiedenen
Gemälden des Meiſters begegnet ſind die dem Künſtler aber jetzt
nur noch als Erinnerungsbild vorſchwebte Denn die Formen
haben ſich in Licht und Ton aufgelöſt auf den erſten Blick koſtet es
Mühe in dieſen faſt idiotiſchen Zügen irgend welches Leben oder
eine tiefere Bedeutung zu entdecken aber je länger der Blick auf
dieſem Kopfe verweilt deſto mehr drängt ſich die überwältigende
Schönheit dieſer Viſion auf die alles Körperliche abgeſtreift zu
haben ſcheint Es iſt eine Darſtellung ſowohl der Vergangenheit
wie der Zukunft auf dieſem Geſicht ſpiegelt ſich ein an Ereigniſſen
keinesfalls heiteren und erfreulichen reiches Leben ab während die
auf den erſten Blick teilnahmslos in die Ferne ſtarrenden Augen
dem Eingeweihten die ruhige gelaſſene Ergebung verkünden mit
der dieſe Frau der Zuknuft auch wenn dieſe neue Bitterkeiten
bringt entgegenblickt Dieſe Stimmung drängt ſich durch die tiefen
Schattentöne das warm Grau und das glänzende Gelb auf der
Stirne von ſelbſt auf es iſt die bezaubernde Harmonie die an
Sphärenmuſik denken läßt und die den Schleier von dem Jsraels
ſchen Geheimnis der unübertroffenen Farbenpoeſie lüftet Jn
gewiſſen Sinne kann dieſes Gemälde als ein Seitenſtück zu dem vor
einigen Jahren aus dem Atelier von Jsraels hervorgegingenen
Lebensabend betrachtet werden wo ein hochbetagter Mann der

ſeine Lebensrechnung ebenfalls abgeſchloſſen hat noch erhobenen
Hauptes und froh des erfüllten Lebenszwecks durch die Dünen
wandelt

Das neue Metall Von dem neuen Metall Duralumin
erfahren wir Das Metall kann gerollt gezogen geſtampft gedehnt
n geſchmiedet werden und iſt widerſtandsfähiger als alle
z uminiümlegierungen gegen ätzende Säuren Das Metall beſitzt
an hervorragende Eigenſchaften daß die Firma ſtarke Nach

in dieſem Metall vorausſagt Es iſt nur ein Dritteſ ſo ſchwer
Meſſing Die neue Legierung iſt von der Firma Vickers

geſcha a Wenn in faſt allen Kulturſtaaten der Welt durch Patente
orden

Ein internationaler Kongreß für Radiologie und Elektrizität
am 13 September in Brüſſel zuſammen um dort bis zum

de Dieſe Verſammlung wird von beſonderer Bedeutung
Lemwn L daß ſie ſich mit der grundlegenden Frage über bie
d d ung und Feſtſetzung von Einheiten in der Erforſchung

enutzung des Radiums beſchäftigen wird

Theater und Busik

r Die Pläne Direktor Weingartners
gert er Direktor der Wiener Hofoper Felix v Wein
hat die r iſt von ſeinem Sommeraufenthalt zurückgekehrt und
Sein Novine eng der Direktionsgeſchäüfte wieder übernommen
Vanadiet ätenprogramin umfaßt u a Siegfried Wagners Oper
eines Meng t Mit Richard Strauß wird wegen Erwerbung
Am a Bühnenwerkes Der Roſenkavalier verhandelt
Suſannes e gehen zum erſten Male die Wolf Ferrariſche Oper
wile und r beimnis mit Frau GutheilSchoder in der Haupt
vold in S e Pantomime Der Schneemann von Erich Korn
von Pierre Für den November plant man die Aufführung
Wiener Dei Oper Der arme Heinrich Wiener Novitäten Jm
Leo Lens tſchen Volkstheater ſind die romantiſche Komödie von
Aufführung d Fis Villon und die in Rußland nach erfolgreicher
ſprie in et urch das Moskauer Künſtlertheater verbotene Alle
Auffit n en Bildern Anathema von Leonid Andrejew zur
Kteſer Vihne genommen worden Das letztere Stück wird an

Das Karl ne deutſche Erſtaufführung erfahren
un heater hat eine Operette Majeſtät Mimt von

öu dieſer O Roda Roda zur Aufführung erworhen Die Muſik
Perette ſtammt von Bruno Granichſtädten

tritt
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uns und Wissenschaft Handol Gewerbe und Verkehr

Berliner Börse
Telephonischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 209,25 Diskonto 188,87 Deutsche

Bank 255,87 Berliner Handelsgesellschaft 169,62 Dresdner Bank
158,75 Russische Anleihe von 1902 92,60 Türkenlose 182,25
Lombarden 23,50 Kanada 191,37 Baltimore 104,62 Laurahütte
177,25 Bochumer Guss 236,12 Gelsenkirchen 215,50 Harpener
199 Deutsch Luxemburg 209,37 Phönix 239 62, A G 284,25
Siemens Halske 258,25 Hamburger Paketfahrt 144 11 Nordd
lovyd 110,80 Grosse Berliner Strassenbahn 186 Warschau

Wiener 188,75 Tendenz Ziemlich fest
Am Kassamarkt notierten höher Terrain Ges Nord

ost 2, Aluminium Ind Ges 3 Dürkopp 2,25 Kyffhäuser 2 Gütz
ner Maschinen 3 Kappel Maschinen 7,50 Zeitzer Maschinen 3,25
Nordd Steingut 5,25 Deutsche Kabelwerke 6 Braunschweiger
Jute 2 Deutsche Jutespinnerei 5 H Hammersen 4,50 Tuchfabrik
Aachen 2,50 Georg Marie 2 Magdeburger Bergwerk 6 Ober
schlesische Koks 25 Rhein Nassau 6 Witten Gussstahl 2,40
niedriger Berliner Terrain Baugesellschaft 2,25 Finkenberg
7Zement 2 Balcke Maschinen 50 Breuer Maschinen 2,30 Linke
Waggon 2 Gerbstoft Renner 2 Höchster Farben 50 Gebhardt

König 2 Siemens Glas 2 Schweiger Glashütte 2 Cröllwitzer
Papier 3,25 Dösseldorfer Röhren 3

e

Zum Kurszettel Berlin 7 Sept 40 Badische StaatsAnleihe 08/09 unkK 18 101,30G 4 Bayrische Staats Anl 100,706
40 Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1918 101,50B 450 Schwarz
barg Sondershausen 31 Württemb Staats Anleihe 81 83

350 Kameruner Eisenbahn Anteile 92,40b 3 Deutsech
Ostafrikanische Schuldverschr gar 94,500 4 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 W Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16 100,206
3i Dessauer Stadt Anleihe 1896 40 Dusseldorfer Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 100,40b G 4 Jenaer Stadt Anl 1900 909,806
31 Jenaer Stadt Anl 1902 490 Nordhäuser Stadt Anleibe
1908 unkv 1919 40 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unkK
1918 40 Thorner Stadt Apl 1909 unk 1919 100 106 4proz
Hessische Komm Obl XII 101,60G 31 Oesterreichisohe Nord
Westbahn Obligationen 1874 Kkonv Deutschbe Solvay
Werke 104,00B 41 Elberfelder Farben unk 1917 104,60b B Felten

Guilleaume Lahmeyer 0é 08 102,60eb G
Lendoner Börse vom 7 Sept Es notierten Engi Konsols

80 Rio Tinto 67 Geduld 2,25 Goldfields 6,31 Steel com 69
Steel prefs 119,25 Kand Mines 75 Anaconde S

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 7 Sept

Geld Brier Geld BrietAdler Kall A S Hugo 6100Alenandershall 11,400 11 600 ſImmenrode 7150 7300
Beienrode 6600 6700Johannashalll 5425 54 75
Burbach 17,300 17 ,500 Justus I 115 116Davlsfund 7700 7800 Kaiseroda 10,500 10 700Cecilienhall S wo Krügershall Akt 130 131Desdemona a 9000 Ludwigshall 114 116Desch Kali Akt 158 159 Neustassfurt 14,800 15,200
Deustschland 5300 5400 Reichskrone
Veiedrichshall 109 11 1 Lossa 1950 2050
Gläckaut Roland S SSondershausen 19,900 20,200 Ronneberg Akt 123 126
Gunthershall 6050 8150 Rothenberg 3400 3500Hann Kali AKt s Sachsen Weimar 7190 7200
Hansa 5000 5100 SchietferkauteHatdtort Vorz A Siegfried I 6600 6790Helddurg s i 892 i Sigmundsehall 179 182Heldvungen l 30060 3050 Teutonie ARd 124 126
Heldzungen II 2875 2925 Wilhelmshall 15,300 15,600
Hermann II S S Wintershali 22,200 22,700Hohbentels sHohenzollern 6090 6100

Der Berliner Viehhof gesperrt
Der Berliner städtische Viehhotf ist gestern vormittag wegen

Ausbruchs der Maul und Klauenseuche für dea Abtrieb von
Vieh jeder Art gesperrt worden Die Sperre ist dadurch not
wendig geworden dass aus einem Waggon Schweine der aus
Stolp in Pommern kam ein Tier mit der Maul und Klauen
seuche behaftet vorgefunden wurde Ferner wurde an einem
Transport von 38 Rindern der aus einem verseuchten Stall in
Pommern eintraf und auf den die Behörde bereits telegraphisch
aus Schlawe aufmerksam gemacht war auf dem Seuchenvieh
hof wohin er gebracht war konstatiert dass die Rinder mit
Maul und Klauenseuche behaftet sind Die Vorsitzenden des
Vereine Berliner Vienkommissionäre Rahm und Krebs haben
sofort persönlich im Landwirtschaftsministerium bei dem Dezer
nenten Geh Regierungsrat Dr Hesse Schritte unternommen
um Erleichterungen in dem Sinne zu erwirken dass die Aus
führung von Schlachttieren zum sofortigen Abschlachten nach
aus wäàärtigen mit direktem Bahmanschluss versehenen Schlacht

höfen zugebilligt werde Diesem Wunsche wurde Folge ge
geben und die Genehmigung erteilt Es ist begründete Aussicht
verhanden dass die Sperre schon für den nächsten Sonnabend
markt aufgehoben sein wird

64 Proz Dividende
In der Sitzung des Aufsichtsrats der Deutsechen Kolonial

gesellschaſt für Südwestafrika wurde beschlossena iür das ab
gelaufene Geschàäftsjahr eine Dividende von 64 Proz gegen
25 Proz für 1908/09 vorzuschlagen Dabei wurde aber der
Voss 7tg zufolge festgestellt dass die für die letzten Monate

vorliegenden Ausweise und Berichte über die Diamantenaus
beute den Eingang von Schürfgebühren usw einen wesentlichen
Rückgang aufweisen so dass wenn die fehlenden Monate des
laufenden Geschäftsjahres nicht erheblich günstiger austfallen
mit einem geringeren Erträgnis gerechnet werden muss

Zwangsvergleich im Konkurs Regina Cohn In der Gläu
bigerversammlung im Konkurs Regina Cohn in Bèerlin vertraten
83 Gläubiger 424 432 Mk Forderungen Der Konkursverwalter
berichtete dass bei regulärer Durchführung des Verfahrens ca
2 Proz in der Masse lägen Die Gemeinschuldnerin habe einen
Vergleichsvorschlag in Höhe von 15 Proz gemacht nachdem
eine Anzahl Gläubiger auf die einstweilige Auszahlung dieser
Ouote verzichtet hätten Die Gemeinschuldnerin habe auch die
zur Auszahlung der 15 Proz an die Gläubiger die nieht vor
läufig verzichteten erforderliche Summe hinterlegt und ihn den
Konkursverwalter mit der Auszahlung beauftragt Sämmtliche
anwesenden oder vertretenen Gläubiger stimmten dem Ver
gleich zu nicht vertreten Waren 38 Glänbigec mit 30 967 MK
50 dass der Zwangsvergleich vom Gericht sofort bestätigt wer
den konnte

Die Vereinigten Gummi warenfabriken Harburg Wien Vorm
Meunier J N Reithofer schlagen bei Ahbschreibungen die von
der Verwaltung als höher wie im Vorjahre bezeichnet werden
7 Proz Dividende i V 6 Proz vor

Waren und VProdukte
Getreide

Berliner Produktenbörs e 7 Septbr Am Fräühmarkt
notierten Weizen inländ 198,00 199,00 n Bahn und fre Mäuble

e IIIIIIH
l

Roggen inländ 148,00 449,00 ab Bahn und frei Mähle Hafer
märkischer mecklenburgischer pomm prenssiseh posenscher undsehlesischer fein 173 182 mittel los i gering 160 161 russiseh
und Donan mittel gering ab Bahn und trei WagenMais amerik mixed 168 173 neuer abfallender 146 154 runder
142 00 145,00 frei Wagen Gerste inlandische Futtergerste mittel
und gering 132,00 150,00 gute 151 163 russische und Donau leichte
121,00 126,00 schwere 127 136 ab Bahn und frei Wagen Erbsen
inländische und ausländische Futterware mittel 155 166 Tauben
erbsen 167 175 ab Bahn und trei Wagen Weizenmehl 60 25,90
bis 28,50 Roggenmehl 0 und 1 18,75 21 10 Weizenkleie
10,00 11,00 Roggenkleie 75 10 75

Hamburg 7 Sept Getreidemarkt Weizen rabig Ostholst
Meoklbg 198 200 Roggen ruhig Meckiburg und Pomm 148 154
Gerste ruhig südruss 98 100 Hafer test Holsteiner 160 165
Mecktendurger 175 180 neuer Holsteiner und Mecklenburger 158
bis 168 Mais ruhig La Plata 103 106 mixed

Livarpool 7 Sept Roter Winterweizen per Okt 7,6
Dez 7,6 Stilll

Antwerpen 7 Sept Deutscher La Platazug Kontrakt per
per

Sept 6,10 Nov 5,971 Jan 5,85 März 6,70 Mai 5,621 Fr Umsatse
126,000 kg Still

Pest 7 Sept Weieen per Okt 9,97 9,08 per April
10,23 10,24 B Roggen per OKt 7,32 7,33 B Hafer per Okt
8,09 8,10 B Mais per ugust o B per Mai 5,805,81 B Raps per Aug u u u B

Zucker

Hamburg 7 Sept Rübenrohzueker 1 Produkt Basis 88
Rendement nete Usance frei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
per Septbr 13 17 13,05 13,06 MkOktober 11,70 11,67 11,70Dezember 11,65 11,62 11,62Jan Marz 11,72 11,72 11,72Mai 11,82 11,85 11,/85August e 9 I 12,00 11,95 11,92ruhig ruhig ruhig

Kaffee
Hamburg 7 Sept Good average Santos

vorm nachm abends
per September 43 l 44 G 44Dezember 17 7 43 3 44 G 44 G
9 Marz J e e e 43 3 442 G 442 G
Mal 98 442 G 442 Gruhig behauptet behauptet

Rio de Janeiro 7 Sept Kaffee Zufuhbren 15,000 Sack in Rol
78,000 Sack in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeb urg 7 Sept Prima Kartoftelstärke und Mehbl fär

100 kg 21 25 21 75 Stetig
Beriin 7 Sept Kartoftelmebl u Stärke 21,50 22,00

Splritus
Nordhausen 7 Sept Branntwein 40 Vol Pros für 100 kg

105 106 86,25 87,25 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
Liter 96,25 97 25 M per Loko u Sept Branntwein 40 Vol Prosz
tür 100 kg 105 105 86 50 87,50 do 45 Vol Proz für 100 kg
r 96,50 97,50 M per Aug September 1910 ohne Fass ab
rennerei

Fettwaren und Oele
Köln 7 Sept Rabsöl loko 61,00 per Okt 60,00
Hamburg 7 Sept Stadtschmalsz 70,00 amerik Steam 61,25

Chamberlain 63,25

Berliner Viehmarkt
Berlin 3 Sept Städt Schlachtviehmarkt

Es standen zum Verkauf 913 Rinder 18 Bullen 27 Oechsen
99 Kühe und Färsen 1948 Kälber 1366 Schafe 15 885 Schweine
Kälber a Doppellender feiner Mast Lebendgewicht 75 90 Schlacht
gewicht 105 120 b feinste Mast Vollm Mast und beste Saug
kälber Lebendgewiecht 63 66 Schlachtgewiecht 105 109 o mittlere
Mast und gute Saugkälber Lebendgewieht 55 62 Schlachtgewicht
93 102 d geringe Saugkälber Lebendgewicht 45 53 Schlachtgewicht 75 91 Schafe Mastlämmer und jüngere Masthammel
Lebendgewicht 38 43 Schlachtgewieht 83 86 ältere Masthammel
Lebvendgewicht 34 37 Schlachtgewicht 73 80 mässig genährteHammel und Schafe Merzschafe Lebendgewicht bis 34 Schlacht
gewieht bis 70 Schweine a Fettschweine über 3 Ztr Lebend
gewicht 54 Schlachtgewicht 68 b vollfleischige der feineren Rassen
und deren Kreuzungen über 3 Ztr Lebendgewicht 54 56 Schlacht
ewicht 67 68 o vollfleischige der feineren Rassen und deren
reugungen bis 21 Ztr Lebendgewioht 52 54 Sohlaohtgewieht 65

bis 67 d fleischige Schweine Lebendgewicht 50 53 Schlacht
gewioht 63 66 e gering entwickelte Sohweine Lebendgewieht 49
bis 51 Sohlachtgewicht 61 64 f Sauen Lebendgewicht 50 52
Sohlachtgewicht 62 63

Tendenz Vom Rinderauftried blieben nur wenige Stück un
verkauft Der Kälberhandel gestaltete sich rabhig wird nicht
aus verkauft Bei den Schaffen fand der Auftrieb dis auf einige
Posten geringer Ware Absgts Der Schweinemarki vVerlief ruhig
und hinterlässt Ueberstand

Chemlsche Produkte
Hamburg 7 Sept Chllisalpeter per loko 8,90

9,35 frei Fahrzeug Hamburg

Amtlich Bericht

Febr Mar z

Wolle
Bremen 7 Sept Baumwolle still Vpl loke midäl 74,50 Pfg
Liverpool 7 Sept Aegyptisohe Baumwolle per Nov 10,53
Alexanäria 7 Sept Aegyptische Baumwolle per Nov 20,11

Jan 20,11 März 20 18
Liverpool 7 Sept Baumwolle Umsatae 1000 Ballen davonImpord Bailen davon Amerikaner Ballen

Metalle
Londonv 7 Sept OMIi Kupfer stoeti

Straits fest 1661, 3 Mon 1E8
127

655 9 Mon 56 ZinnBlei spsan ruhtg 129 englZink gewöhdnliche Marke ruhig 22 spez Marxe 23

Amerikanische Warenmärkte
Kaboelmeldung via Azoren Emdoen

New VorkK 9 9 Ohieago 7T 9 9Weizen p Sept 104 105 Weizen p Sept 96 977Dez iostj ios Der 100 101Mais p Sept 6S i 66 Mais p Sept 571 57Perz 64 68 Per 55 SMebdl Spring eleaxrs 4,45 4,45 Hafer p Sept 32 33Kaffee Vair Rio Nr 7 10 10l Pf 35p Sept 8,20 8,00 Roggen p Sept 76 76
p O 8,25 8,0s5 Schmals p Sept 12,10 12,25Petroleum in Cases 9,90 9,90 Jan 10,67 10,77do in New Vork 7,50 7,50

do in Philadelphia 7,50 50
Tendenz Weizen fallend Mals stetig

Wasserstände
bedeutet aber unter Null

W e rer all WnoevArtern Brüeokenpegel Sep 7 SeptNebre 9berpega 00 2,02 7 2
Unterpegel 1,30 v 1,32 v 2Weissenfels Oberpegoel 342 2,42 STrotha P anetot 4 7 J 4 z 2omha r TAlsleben Oberpegol 6 7 1Unterpegel 1,10 120 10Bernburg 5 74 0,75 1Kalbe Se 580 Nnterpe e t o 0Iser Eger ElIbde Moldaeu

pt Valiſ W aehs W uoerFangb unt ttenberg T r
Laun 0,181 10 Rosslaun 4241 18Badweis 0,45 11 Barb 23 54Erag Soehönebeok 98 78Paràubits 9,66 14 Nagdeburg 88 59St i titwerii t zussig 5 isendurgDresden 2 BHobnstort 70 STorgau 282 6 Lauenburg T 0,68 1 aAnesig 7 Sept Pegelstanäà plus 150 em Vom Oberlauf
werden 29 am Wuehs gemeldet



vooheift gibt die Zinstermn n n n e ist abageriiig 1fa v ov d 8 e 5 16 70 ehbnaungesätre Fr r pi täe ältesten t ör86 T on r ähh ebene h e hen 20 D iSeriin i letri u Blued Fr r Man er dentrehetanobrieſo Tore in a 4 d r 5a 7 i dert I St ſ e à nos di er n h MaeteReds 7 o ſo Worlin i ärr tee ies So Saadead d 7 73 r o et Ja v a n 222500 Conrad So v h 22 oo 200 e a 106 o Vag Colärni a 4 94 259 Söoöst a 2335 n 38 91 0060 Nordd 4x101 006 do St 012 Serclest ſie m er ſo ſi u 50Bß g gohgoſgerſ 9
T 124 4 100 1066 a 4 Not s506 do Kleine a 4 94 30b do Obligat a 5 9950 o 4 00 do d 95 70b Victoria O 3 100 6806 rig 338 o Köhßnahn8t 016 327 000 Sehböh Et 5Fr Sehatzi2 a 4 100 100 90 öo a 96 506 do Krogenrt 4 G do do 19089 a 4 101 200 Obseh lieb a e IIEIEEEEIE 8 z och

i a 100 2060 92 neue a 4 i00 ob o riede 22 10 ao Sorio E e 4 82 7050 do o 87 96 d 39 0060 2 a 60 Kusw c vo Wasseru I 8 155 5000 7 eo e a n en a n e 31728 ler al 308 le n a 808 Bern dent e es es ne e n e i le eo vo v on sas a do a0 a 4 94750 Pr hyp 8 a 0 Koctu x n 9250 Croi Fao 7 12 221 000 90 er 68 25net v 55366 an cuſa 82 306 t e r z e v z 94 250 enheteg e ßä e 13 258 806 x nie z 233 zen gutzg a 4 01 108 do a 89 906090 Orndento e 4 z Wolao o v 25 38 100 Patrond de n 100 250 borimaoger 50 ſbessau das I 9 174 2560 o V 6 je S t hFres o A v 38 52 50 o do a 3 gi 90 de do von 1899 4 20006 abö0r2925 a 4 s t Donmonder 020 337 000 t Att Teleg I T 125 60 124 5 ehe z 80So duear An ehönirdew d 4x 104 008 ao üÜnioosde O ob get lager s 7 12 000 Sehött h rv do v 3 53 4066 Nur v Neun a 21 942560 280489 es dar d 4 89 80 o v 4 97 7566 Rh Ant S 4 Unionsbe O 20 341 006 Ot babeock O 94182 8066 o Walzo I 8 4 t I 2 07 75696 7516 h Aant hi o 5 Walzm 43 508 Sehſtg Hoen 7 119 20o 50 v 4 o 208 ſo an a 59 59 do e n Sia 34 3550 0 e osrn a go Vietorab o 5 o 7a ſo un öu 7 vo e Soll a 20 23 320e g 90 st 2 7 800 Sehub Sr 4 20do Fiaff Ada 4 100 506090 Komm d d 31 90 2000 a St 90 r 4 o00 vk 1913 499 100 aiftiet i n 006 Oös la Achter O 480 000 00 Miecd Tel I 63116 2510Königsborn 6 320 750

nene e i tn re t l a n c e ad23 i i0i o0 ffrankt Henn 9 7 r völſénigeret 7 6 04 7 st Seht r 22 51060wenn o ihren ja 4 100400 a0 i00 4 7 Orol Gr 99 d 489 7566 do uk 1917 v 4 99800 o Kalk 5 a a Henn 134 00B do Ostat Gs I 6 141 00 Kördisd Zok 4 310 6010aayerani I too vo a z 90 7st 4 ob Wert a 4 39 800 d u 191 v 4 e Kalx S 103 500 Germn örim O 8 147755 ſao Geb kl 6 110 nnmeeaeeeeeeneeee75001 o Poes a 6 II03 70B Franskauk I 37 doh 758 Romd hött a a berelsderg O 425 256 r 195 866 Gr Körting I 137 7516 Sehwane de 7 50

ehe c caceeeeeeeee ih e a e bora 1 06 h 00 50 hrek Cie d 9016000 90 Hyp lers d do Sehikle 4 enging à 62000 ſo Moto i i I 20 270 90 o Sekr Z 204 001

h e Seele Aen e s n ewie o 0 as a c 3 600 Lin Kixo wegtM re wgrg e e 35 e ca en äntetaeeeee 722 306 00nfrr deitt aco 8 124 780iöre tre 80 wo 2e Steuer a 48 57 a so geren a in 760 e heben aneennee nie

e l eo T I00 XXVi 15 a l V 5 2e an e e e e an ei 30 c e U a 50 51 100 h 89 70 ab 4 90 006 40 V i 4 100 5000 r Gard 39106 256B do Tonröhr I 9 145 006 Lanwoyert 45 i be n J j3 261 0050Se e 4 on 2566 Sache a o äſasag Koriſ d 4 900006 34 23 Se Halexg d 506 Königs 3oei 78137 500 o Jatfſeat 7 22 482 las Teid I 0 el sI EEIE a x 9040B Vonet 80 re do Mralsk94 c 4 v ä8h 39 20 106 Fiensereege ſKunterstein O 3 78 00B o Wag 112 188 00 eben V SimonuusCel I 5 130 266ham sie u 52700 S 71 r n do 97 uns e 4 90 000 do XXIV 12 a 39 91 206 un du a 4 Leipt Kiedek O 82190 506 do Wasswk I 3 89753 jehhamm 7 10 2023 SouthWstkfr 14162 256do ſof a 4 ort sor 90 geuoſ a 100 50 do lorest a 4 96 90 dine gar 80 ad o kidod o 4 58 256 ſiehe a o 500 odbr dnna 4 70 o ätkisenhnd I 4 et ne
S er 34 e 98 la 4 55 408 98 e 4 90 006 a3 04 a 35 94 306 Steit der re r h 6 nen 7 a 750 a Vnagn 120 Jes wer87704 v T D ooo d AcC da 4 100 100 so o rachWX X 4 91 756 07 a 4 101 00B 40 Suagetgdal 41 e 188 506 Dommitsch 4 8 134 750 ledan n 7 36 506 Du 10b650 4086 o do do a 58 92700 ſo in 204 de X 204 4 101 800 See n 2 103 20 Meru b 9 170 006 bonnerem 714 294 60 e u 7 es s Sia änähe7 e s dons
Gerreg 094 4 on so 90 do a 83500 u a e a 3 500 Stoew Ah 24 4t03 2o0B Mös agnor 7 5 122 256 Bör l arm 20v leop Grube I 6 113300 8tahoset Tee re 61 500a I 506 iel ets2 g a 4 50 400 96 256Fangermo 50 99 000 ſobersehſes I 4 à Bor behrw 9 163 e op gen d 62c e e wenn nene e altob St o Seht c a 100 20bſital Hyp Ob 69 82 v 3 81 a auſshöhe O 5 104 005 o V A 7 5 114 e v gteaua ſom s 2 148 25t st 2 a p ob al a s Maoſcſ 95 100 196 82 v 81 81 006 Thiegern u 49 89 256 Be o V A 7 5 114 00b6 rege i 69 50b 7566 laſſetet do e vo Kom di a 38 9 88 256 8eiebelbrauſ210 177 750 öread baug ben M tet 2red d 256 aT e Meine d 5 190 106 91 006 Thiel Woeki2 a 8 baus 144 508 Löhdert M I 7 os od Cham Diddo do S5 d 3 Mestf Land a 100 20b 65 do Erg Netri d 5 100 Rh WVstf aus v 4 99 25b0 ostocker O 10 187 006 o Gardinen 6 124216 106 o Cham Pic 2 279 0000 deskäterl au vrit s od kr la 351 ioc ſo n a at d lindern a 85 000 Sehlogel ,0 9 1653 006 do 6 9216 106 L Löwe Co s 281 006 Elert Br 7 J 134 00 e

K V al 4 kg Ken Ass a 35 99 506 Ver Ompf 5 d 10 o Gasmot I 175 105 bothrag Cem I 0 75 00Bvo do 90 94 a 99 92 106 l folgeſ a 4 oo 20b e ſkis Ob gtela 24 e on i5 a 4 99 600 Velee e ba 00 t Schöfferhof C 0 86 750 Dören Meta 112 206 006 do r 06 789 do Vulkan 12 216 06b8 wüt
50 30200 Westar i a 58 90 750 e e 97 7500 a 73500 r i o 2005 r 86 92020 Sehwadenbr O 7 46 00B Dössd Eish O 9 193 5060 do kis à ab O 32 106 Stodiek Co 12 205 750be 1 ce isla 31 20806 n h Er tn rer C n 7 h h h h 64 50668töhr kKmng 40 e 7ärö daßhielt et re e e 81 6000 a kigonn Zu t o oedereedo 7 5 238 00600 abe 7 6 123 19 lädockMseh 112 205 00 Steher h 190 o0Zehn e e on a 60500 e d 494 006 a 365 2506 gehe 4 esttdrahts a 100 100 Vrosb Artero 6 106 758 o Röhr ſo 7 12äe8h 5 8 135 1avö Ste8 Zih 144 7sbh gelet

o 4 5300 Heine a 67 9016 a WedVrorto d 4 100 200 Wie Kä o Röhr od 78 130 7250 öged Wehs 78 127 003Schade a 38 88 206 völeortug 18664 3 do V ur i0 la 4 100 000 200 Wiek Köpp V 7 154 50B do Waggon 7 20 271 00b ohs Stolſwrek V 6 121 256ben rel 4 8 42 T i atrl So 4 94 79 z a 3 e re Wilheſmsh 30 42 101 756 Wiesd Kroo O O 39006 durent Luth 88ehw 7 6 110 00 b Straſssp St 7 1377 heut
g g Pfaodb 0 9 adg al 4 94 006 r 2 Zech 47 uxet ohl V 112 217 006 R 0 4 im kaſ 75Bn Co 9o a es x X a 4 100 900 r 4 35 200 o i re Fehl ar v 4 99 400 a ar T 113758 40 Porell I a 7s0 7 s ans en J 59 256 eitan Pr jx o 39 do X 01 106 Z2abGraz t 29 99 Sared Oblig a 4 do do V v 31 90 2066 ZellstWidh 2 a a cceum fab 1123211 506 Oynam Trust 5 10 182 0056ArkWestföw 7 lmwob 1 89 006a via 3 D a a 58 92 200 Sehr hnleee 1424 D Z Sohurab 4 82600 Zeoſog dent a 99000 do Boese V I 16 00b Eokerti fo 157 758 M Je ha et d 137 St a

och r Ob 4 100 258 de K Ob M 100 806 o St ſatss e 4 v u re Gart a 4 99 000 4 Aniliet 718 371 500 tgost Salin 20 164 250 33508 arten dort A 19 bdo o a 31 90 106 90 o a 58 92 200 o 1802 034 4 55 40 8 a via i00 o hre a 720 do hauaust 1 5 122 200 ſt Mtrachtört 7 27 132 5060 e 33 so el Bechnerſ7 12050b6 nach
verg urh in a 34 32500 ſö1ab et krd a 101 300 r i a 4 835 40b 4 do Villa 31 94 506 hoſd geht d 5 102 7500100 föörstino 7 9 147 00b kiss Voldect 7 6 110 ob do Sergw 1 234533 00b Ieltow od fre 20 2566
Magod Wittb I 3 40 1922 a 4 01 600 ſteh so 101508 denen 597 25661 do a z 32336 Mat Colai d 100 251 of Mat od 2 0 67 000 tion Kraft 2 201 006 d Rad 50 100ken 333 5320 on W vor e 4 100 200 a 100 00 o ſ Pappent x 79 256 U Moyerſräc 118 000 r 125234 506 Fr Grossch 7 9 123 2500
a gaehs Mtio v 33 000 bog 800k Prknh ee e teeaheeenheeeeeneeeeeeeeheehe h s rn e rrosen ſrin a 39 0 Gotha a 55 83 000 e e 44 e v ca n 35 200 Leter fall 6 ſio2 so r i 60klbort fard I 452495 5016 l e do 8ot artene ehe n 606 ſoe zage a M en c 3 n baeehet7 223 0 de 5 r n rbar x d on 250 so do M 531 82 866 2 75 z e 4 94 006 o do VI d 4 o0 o Zank Aktien Kälerhötto 10 182 7560klekt dresd 4 4x107 50B e o 20 oou6 d Be ſMrdost 2 0 255 506

de X a 31 27 300 90 Krab X a 4 101 500 e Louis S Frl 5 do do a 3 90 o M 7 7507 u 5 o 57 500 kl Liehtu K0 7 137 30 vokau 141 do do Södw fre 140 5006
e a 55 700 ſo a X à 82900 uns 47 80 760 e 40 a 34 2100d 5 f fhörng 7 I o 20 500 e Ueteee 710 191 50b 40 n 7 Sed do ßud doh I 09008e n v 39 51 250 Renten Urſeſe Elsendahn Stamm Aktien ge H ine 4 7 do do X 52000 Barm Bank I 74129 50 94 25 do Ciegnitz 16 113 506 ein 5 o 1 iſt
e a z 38 506 hannorrsod ſo z 100 60 er zehn a 5 on von Obligat indast GSesellsen es Je Migtoiöne 10 13 Seite 7 es 7er Mein i04 25 halt d 7 l 60 des

4 95 J voſt 7 Or d 4 100 706 Hesseno Nass c S ßer le 1 6 Veos h a r h 21 25 a 5 z i ſich eJ S S 69 g le z e 42x1086 256 Deufsche Hypeth Pfaneb s 4 101 i e 155 e iger 7 e a0 e i wen 20608 ehe d
r Aen 4 100 7o0 ſkotio lüb I 68 760 ber Hyp k Fluedetian u n 117 106 u 6000 Mena ſchuf rhöcio n a 31 100 oo 7o0c e re 1810250 90 Meter h 268 o ehe berg 7 8 200 8000 drg ewig auft n u 90200 friſt saterd I 59 70p do ad v 50 500 e o 5006 dra8 63 f dt 526 Ammendorf 7 22 810 ob e i i r MerkurwWitw ſ Dis 230 25b Thör Saline I 48 73 606 a

m 4 o o Baib San 2 28 250 Y Ah v 4851 zo o J 006 eras b f t 7 10 177 2 o Eier fre 158 006 now kisnu I 7ttiitttäakee haſſe fie A101 40 16 n f 4 o 900 e Amtagfank ſto 97 9000 l Ja 109 50 Na u St 7 177 506 ran8 3 aſſe ottst 4 x 37 F 900 I eraunschw m I 53115 230 don tssen Stak 110 137 006 506ne et r u en e ehe e e Als4 do Uegnitzßaw 4 45 o em 34 EIIEIE 1 ag kis Mat 7 8 218 008 Göhſh zr 191 were o Wiehe 4132 r 5 iede v 75 706 90 Woehsl d 4 104 800 u v i 7 8 i o reren z a a 33 wedeln e en e e n e u n ne e nennt a mz 53006 e v z 20200 ſorch Mera 2 59 75 1oboſSatrd 23 e et e per n h e ne n en 23600 Name3 v l geeecceeeeeeeceeeeeeeee n e en e e n n nene ne ihmen i e hen Heb an 22 on b in s a ehe l r erii g eine ſah ſieisa 4 ioäeee Sehſezahlet à 4 100 500 e Fiosto 4 142259 500 ſo XXu d 4 100 780 ler en l t r nene r eeethittes ennteeee 51 C
zeuge v 33 91256 do le a 50 rot Mesig Tept 7 do X 3 95 500 le 43 99 500 Darmet M 7 65131 40b meter a asdo Soi d 4 100 205 dem h 2 ß ig lep 4 ſt ix x x 9 Bert Braunk a 42100 50B Dessau Ldb 1 65114 25h Aumetzfriech7 7 193 10b0 fraust Zuck 916 220 80b Nacehl k 7 r 7560Ventzkik b 7 183 000 2darmen 99 v 100 006 7 sche Co öraanerior z e h c ehe n e er t erh 6 124250 V Brlfrit c 2 150 geringeſ ſſreſ 38256 8usehtherer I do XX 1910 d 34 91 2566100 un ecit 330 8aer a8t Met I 25 z 2500Miend fis ab 7 0 66 756 do ehf Zeitde e 4 100 100 835 rer Otto b V V daun 19124 4 98750 t Ansiecſb I 5 150300 e 402 00v6friedrichsh 7 3 182 756 Mitritfabri och Zeit s ca100 ler r Wrat Agrm 7 5 103 756 V v o un e Zaſekoſeeh 116 2412 itritfabrik 416 244 506 do ChWonhbg 7 20 ländlo Oil e 33 92 106 875eh x s unk 1908 a 42102 5060 Oeutsehe k 124255 506 sh 25b0frdriehsseg fre Nordd ki 7 o nbg7 339 00b6G a d 2l 1 9 rseha20fl tre 205 60b0 an od a o 00 a 44102 2566140 6 Kaisth d r Eltekt I 5 10 Zaſeke Feſſ 7 6 112 10b6ffrist Aßes m 7 ordd Eisw I O 26 0066 do Cöfnw S 116 288 6500e r e er e e Eftekt 6 7500 5 a v ffrist ßesm 121 256 do o A I 3 82 2566 ganzſt do 76/78 a 39 99 006 do unk 19124 43 93 756 do Hypoth 2 8 189 00b amd Mälz s 493 500 FroedelnZek 516 134 20 2566 d Omptrieg 4 0 48 60b6h Hamb So 3 0est Staats I t doVXXIX v 4 99 5066 8 t 41 3k Spr v Pr O do Gummi Z 10 152 00B do frado 82/98 38 93 3066 l öbeck driegt t 4 do X u 13 v 31 932 ochum dw a 493 506 do Nation 8 74114 00b6 gar uPr O 25 340 6066Gaggenav 7 3 93 00 d Jutesp i 8 pfändet tag

10604 a 23 70 en e ſogt ticd I 64151 500 92 S e 2aas 08 ar Pale 11 5 123 et ne a e ſo s 120 900 00 de 133 230 90 Aianeet t e7 Gd re 37 000 82ad Oedab I 26 2566 o XV 14 d 4 4399 90b6 29 ar So I 8 do do C I 5 93 40b diede gtSyä a 100280 gen gögost es Mgg a 4 o 000 g Dobers 6 9 172 50r et an 139 600 Godh c Sp 118 278 50 tanfse d uarten e t e Zasaſt Akte 5 100 al 50b Go loderp O 5 109 1066 e hnene ehe 000 ſSebh ahnte 2 18 213 00b0ſge Sortel tie ſeinegieſofoſs a 4 100 200 et e ch a 3 84500 e x 40v6 er Eis 88 50B Oresdnertk I 24158 906 äau KaſsbySt 2 60 0000 Geisu Eisod 7 6 184500060 pritub o 182 090 ſo Kammer 12 27 e ſib ö e i äee re s e nes errthiateg rn n e g 9 e e u lüberah Tisſ fonct a ar e e t bin n r r n r rin en h e e l n die Dranden 10 4 109 106 r r 7 J do d ſ 25 90 redit J 4167 90 x Kenner 1 15 273 0066 1 9 Meiw teine e atte n en et et e z n S re e e hern e e e e a e ne e le ehe e e le u e n hebeCasseſi so a e o 506 Zaltim Ohio 7 6 104 75b o toſ a es t a o 206 Hannov 8ank I 74 46 2566 r 0 96 0006 Germania 7 5 88 0016 d do Sehmirg 4 74146 006 ſchri
Char 8999 100 200 in 40000 48100 so uns ar ist ob ſ a 4 i00 a8 aonend a 96 500 Inoesn 718 167 250 Herete es 3 erung 330 l 18100506 ſee eo 4 4 58 100 n 1 i v 4e0 e 4414 31 94 606 d a 18 z ren 7 t 15 170 256 pr dem I 8 en r 9 18 hand

67 i d 4 10090b 9e 688 897 4 51 2 tteimeer 7 21 6oihabördk s 25 B a jolor Bank 74128 00 106 les Frl I 4 1235060 n Hartei 2 ho 1908 a 4 101 0066 nis 24 51 256 Fensylvania I 6 127 2500 u r do a 4102 5060 Konigsb 6 7 131 00B Bergm Clekt 718 267 75b Gildemst Na 7 8 118 256 hartst J a 20 gel O a e u

o 92 40 4 r i e o h a n e a an s 108 006 e i e e s Z Wahlk403 v 35 91 800 8 en 30b6G ar Seknd lbo 14020 t Bierbr 34 50t eipr Crd A I 9 171 256 EE sh e u oba en e e e e e e e n mi leſe leiſe e e e e didanrig z r i r nen e 48 di aserw a 4 87000 Marhisohes 26 e lebt 7 175 du eiäehat n o o ne 109 008 orwarts 88 2 69 000 5r eitelt W a er r s 123500 ſ gur Ja T 5 133 332 per Senend 7 328 e i rr c n n e rer t r onnersmin d 55 908 20tythe 14 e e rig n r e e n an an genugvo 1912 4 100 006 ſo Tienis e 4 5 102 90 ſo los 78 ſs6500 a in e 38 90 2500 neten 3 72 000 ren 710 184 ded ſeaseage do 1 6 a ar 7 Hedrei 18500 4 4 101 408 a 98 e 85 n e h r r r le teien h e pat e b er ſen5 12do i n 4 23 602B ler el äi 186096 t e 2 4 992506 rimVo 100 a s 100 256 a Hrocitd 8 2s0 33 7 190 508 öritzner 714 251 0000 do V i be en Reine
Oössslarts 100 808 r wehes 1 5 137 506 90 un I 4 89 500 o u 14 108 o do Privatb I 7 128 506 17 o 83600 r Cfehterfeb 0 110 000 ſpeipers C 7 W 3028 ren n e Ggo 03 34 92 400 rig togeh e 205 000 t 126 508 90 ar 16 0 1 100 000 100 a 39306 Mittelrb 84 7 73123 1906 r r 244500 Sör Str don 7 5 121250 ohne en 7 0 do 712 171 506 ard
Grisborg 99 100 260 Ffreid 15frl e v c 1 64121 758 1810 4 100 5060 d 44 35 706 VWölh a R B I 5 39960 42 n 4 Zunch hielef Z 8 119 1066Petersb kl I 7 e l WesseſPra I 24 22 Hanſal

e e e a u el e e a 29 758 5 P vo Spea e 1 80 neue nete h n Inhab7 s Colar d I 37 60 t E T77 o uak I 506 ſchort pa 49 80 rn W Petrol W VA 0 1102 750kſerſela 994 4 1100 ſo ſ40 Voree 14 ttisd 6 4 5110 500 an ein idrt Paot 9 90 900 20 Grun dir I 6 118 20 o do V I 31 157 250 Hagelb Pap 4 in 26250 ſo ſr Abt 44102

tiete e en ren 4 3378 in Hoehd,s a nahen h en et o eſcieſssi v n r iä 72 42 52 306 6 e e 5 Am l 537 v e o so nein h 272 egen Sorl Str 5 756 ph 7560enadr b 73140506 50 Hamb El 20w pſani Wkunte on o nan dent s e g e Art e derte e 300 do plenee i es 53 r beraokfurtol el 39 3 h Licht u 203 006 Poetersb Dis 1114199 00 m 500handig ſr Z 5 183 ſ o gtahlv 7e e ſie emer e ten Zelel Meeh 0 23 128 e doſea tig enfrei i 2000 7 5 00 an S 51 70 40 99700 kog lin s a 93 500Plälziseheb 5 105 2506 Sing Meta 710 193 5060hannor Bau 7 0 72 506 e o 71 5 Mieliog den 2
foſee ſof 4 100250 92 45007 5 so eben za söbeſae 90 a ehe Sirkenwra iro 34 250 o immodi I 5 111 106 r i2 27tie e hie i e e r 30 o re n t tn s es ſehen 7 on er net t berre w T a Sird 7 58 Welul a 99 606 rist Roszm d 104 00B do Ctr 8d r I 9 187 75 be ſumwegs I 6 116 500 arb MienG6 7 e 185 00b6 a 277 J 204 6066 WieslochTw 7 s 103 250
Eaidorat 97 v 29 et Soler d 4 99 10 n x 24 006 o V u 13 99 796 Gelsenk Bgu d 399 90B do Hyp B I 54 122 1066 v 10 73 80 Harkort re I 9 138 500 echt 7 e ad i nerso i tersa i8ö6 a 4 100 00p Krogegr e 4 94 600 Sein Nr 9 181 006 G V u I5 a 29 756 GgMar Bgus e 48100 75B do t eihhaus J 32 250 Medenn 1712 u St Br I 162 2 s 20 at 112 214 75 b Wissner 7 t 285 000 Zur A

e o der ſao Nreneee 4 3985 ſſn r ger atte nannte e rer av Süd Rat d ne Ger Sehtte 4 l100 o ſäeieneb int 1 ahas c re c ſfarpga Bz87 e n Mitodasom 8 AMangorer m 7 DDE z z 121750 ſoo Streit 57 s f el Ut d 4 98 000 itenen e z 63 113 ob er fro 39 90b do 78 199756 Na 493 256Witten Glas e th m

ldao 64 T T VNatperl v el 93 700 un s r 9170 00b s artun Gus 4 0 Sblet Vag o Stahblrhfne U vo Sehſffanrts Aſien a e J rgrbe 87 i e r i da u n i re do X u 14 a 99 90 t stock B 5006 t asperkisen 7 8 176 Soloe are e e eeece eeeee eheKumä 906 a0 Xiſuk Ia 100 16 4 h e aohs Bank I 8 155 40h6 o In oin behma 7 10 t g eſtrer ree 1907 a 00 2560 e i n e z i u ad en teien 12 203 00boſHeinrichsb e e 8 145 b Zolietotfver7 o vo moharet 5 joo 206 314 r 9 i 44 i bö 165 i W I 74143 706 e heldi f re 018 244 0000 W 7 o Waſahof 7 15 257 006 unſeres
Uevigsh 06 j60066 o 9 la 452 10 Dof o wo v 34 91 00 ne c chles Bkv I 74154 706 Heommor m 1 4 107 750 00 do 8 Wechselkurse60 5050 e 54 b Sorad leyd Ehe 33 52 40 enekwWifb s d r S lc0 Bd r A 8 162 60b sremer Gas I 5x 92 800 hermannm 1 12 750 00 do Spgst 113 223 560 eens Refo

e detco1 3 67 vo horne Ver a 48101 30 5 162 60B Linoleum 7 0 140 10 5 193 00461ßheydt eſ f I T 142 2666 rh do Pram Pfb 2 135 606 ſhernia x G Schurrbd ob I 54116 300 Herbrand W 0 lebe 26506ſmst Kit 8 dieseahteeltektkee De i 7o e r s n e 122 756 Jean 5136 377 250 2edrnan7 n i t 7 ädo ds bäh kſrend Pro do d War a a 52 o r 49 5Sidir Holeb I16 234 60b 2957 11 006 ſigersVerz 112 218000 7 112 219 508 Kopenhag 8 T c erfolgdo 1505 4 91 256 Frrcnr Ter 77 r do Grnar b 006 r 16527 r 125 256 c 9 7 nä 23n on Arm I 4 83 26560 rn 5 537 255 t r 20 44 gewert
a 19 4 do do a 92 000 3 u 800Kkr 178 006 V A x irsch Ku f J g 3 52 0Se ehe e n e le prv An z co V x 99 00 er h 72 00 3 r fie echaahiv ß7 250 lRomdeh hätt 500 ar u 72u a e e 35321 es J 3 en n r ähenheneeee e i e 27 s C t e ſo25b dabenMönehes 951 706 a km 94 c 03 a 33 83500 i a t 52 500 laesotgo 2 v 100 000 Wstftioprb 6 106 00b re3 opt 4133234 100 iofimanost 190 180 2560 r I 18 290 756 Paris vista 61 02 mine

e h rn a S e e nete le e wohl2 i a 4 2 o 90 2 21 78 24 000 vcrebweret a 29256 18 Laltow S e re 4 s 75b Guinon ad 1 a e re 49 218 80b gotho t a p g6 00d e
jao do 96 Pechorf o XV 19 e 750 ß scn An B a 4 94 00b òseht u st 7 18 295 00 Rotes W on debe v 100 300 o 2 zchok Finet d 25 la V 3x 91 000 Marienh 5 a a l aach Obl 3 Carol b Off 130 462 60 Hotolbetr ßötgers W I 190 7500 o 2 7 reER 91 700 h 7 7 717 4 28 750 r 54 v 2 3 a 4X101 50B rer 7 74121 000 o e Saensböh e I 8 153 90 Schweiz 8 J 31 5 z Pa

e e e ehe bengt801640 Siaaiart 95 106 pr d I 0115 000 r ob Jorſner a of es Howaſowerk O 0 51 75b o uno 05 v 100 100 o 000 C a 4 94 500 x XIV x 43 Acupp Oblig a 99 906 Br Uoioosbr reien asselfedst 112 216 606 höuenn 80 s175b 90 Kammg 7 9 134 0060ſpoiersb 87 7 rit ih
Foiadan 02 95 200 c a rono Rud d 4 v 40 do 19080 499 80b ad 85 5066Charlottenh 7 8x149 00bB 0 68 600 o Thör Br I 125 25 J 48o 51 do v 99 40 Bocx v O 4 115 hando ſein 7 g 2566 Warseh dehn en en re e e etraov Obl 4 3,6 89 756 Oestt 150 6060 0 o a0 0 106 750 dis orgo d 24 444 50 e 445ba raeeetek ſo a n z 22236 en r Sir 197 006 e äace Sß7 12 n be e e e r e voa n wo P e e n i 52 freereneh cent i pigia Ixive 67250 26 abdneh a i 135 00 baren ta i6 7sb ſpio u 100 75B e Ungöt alt e 3 82 40B do XV Ia 5 100 106 Leon Br 3 43100 006 6eonardt 0 3 6riosh E 114 ſererio 1 arotti 7 8 203 80b0 N Russ boloo 1ödß piel eri
Floada ſo 200 e 20008 196 e a 100 256 6 S 59 h Gränau 100 306 Saverorey t 7 7 113 50b A g Koten 197su G IEE ermania O o 60 006 34134 o morika 7 P wmeie C 91 006 8 r am a 4 zigen l u 134 21 53 1060 löweac a 4 99306 Nee o 0 4 Z le 10 75 axogia Com 7 117506 o 90 Woin inLietüe 9i o 2 83 70 e Gold e 4 97 250 x sehr 4101 256 6 50 S Höaniog 7 8 116 2500 Schering 110 226 0060 Kup N V Mime4 00 V V v 38 90 50 aiseror 0 2 286500 110 152 7651 ob en7 91 10 220 e 4 r h o 006 n 1 i2 265 7 deu i nen t 245 folg 1

e e 99 er i 52
eher rei oo 20 re et 100 250 re h Woiler 112 1 Schimmel M s 9 145 2560 franz Bann wen
a o 90 90 do Bagza 50 b 3 78900 cr 4 W A Ganest a 4100 506 Wönenbr Abort 132 Sohles Link I 16 417 0066Hollàäno hanxgoteoſt zoRoru0 100 ſ00 e o ehe 18 r Pis geh J ſtalſonisehe 25 nwie r irre e ritiee h bäs h3 rig 462 en eäa 1 93320 ernezeene woton zShandFerg 00 600 a4 40 ne Grete 4 40 ſ 3 oo o 3oho v e 412 243 0060 a 81 90188 800 See ſoton112 che a so öolü di on ſö2ä e 4 100 500 u hre v ehe 250 Colin h ä 81 riebeet h J 3 76 o 2 d geh Möten 7 0 oKohſen 7 0 21 606 Sohne zor Bande eD ob 1 66 80 ba à 60 ecä a 100 6016 50 t Coneriaö I 6 3 126 50b 9o o Krst9 7 140 40b Oost Poton 100 v Vuckelh

ſiss 760 löoodors ab 7 r e h le wo 23001 dan60 508 8ohitsoheſto 6 180 0o ol do Loll Kop n ze


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1910


